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Die Ablösung der Anleihen.
Die Begründung des Gesetzentwurfs der Reichsregierung.

(Eigener Dienst des »Karlsruher Tagblattes " ).
S . Berlin . 6. April .

Die Reichsregierung veröffentlicht jetzt die
Begründung zu dem Entwurf des Gesetzes
über die Ablösung öffentlicher An -
leihen ' ) , aus der besonders die Ausführungen
über die Art und Höhe der Ablösung
und die Unterscheidung zwischen altem und
neuem Anleihebesitz besondere Beach-
tung verdienen . Das Reich geht daran , durch
Neugestaltung seines Steuersystems und des
Finanzausgleichs die Säuernde Grundlage für
die Finanzwirtschast des Reiches , der Länder
und Gemeinden zu schassen - In diesem Augen -
blick muß auch eine Entscheidung darüber ge¬
funden werden , mit welchen Lasten aus den
Anileiheverpflichtnngen zu rechnen ist . Die end-
gültige Regelung der Anleiheschuld ist auch aus
einem weiteren Grunde notwendig : Der Grund
satz , »atz in einer geordneten Finanzwirtschast
die außerordentlichen Ausgaben durch Be¬
gebung von Anleihen aufzubringen sind , muh
für das Reich , die Länder und die Gemeinden
wieder zur Geltung gebracht werden . Die Ab-
lösung der Martanleihen des Reiches , der Läit»
der und Gemeinden muh grundsätzlich in der
selben Weise geordnet werden .

( Es ist vielfach hervorgehoben worden , dah die
fin anzielle Lage einzelner Gemeinden ivcseul-
lich günstiger sei als die des Reiches und der
Länder und datz daher eine bessere Behandlung
der Gemeindeanleihen gerechtfertigt fei . Dieser
zurzeit günstige Zustand der Gemeindefinanzen
kann aber nicht für die Dauer angenommen
werden .)

Der Anleihebeftand
setzt sich zusammen aus :

a) den Anleiheschulden des Reichs ,
die in Borkriegsschulden , Kriegsschulden und
Nachkriegsschulden zerfallen , sowie den von dem
Reich übernommenen Schulden der Länder ,

b) der» Anleiheschulden der Länder
und

c ) den Anleihen der Gemeinden und

Gemeindeverbänden zusammen .
Die letzteren werden unter Vorbehalt auf

etwa v Milliarden Goldmark geschätzt.
Was die

Art «ud Höhe der Ablösung
vorgenannter Anleihen anbelangt , so kann diese
nur durch die Hingabe neuer An -
leihen geschehen . Datz eine Umwandlung
der gesamten Markschuldcn der öffentlichen
Hand in eine Reichsmarkschuld gleichen Be-
träges vorgenommen wird , die zu irgendeinem
Zeitpunkt zu einem noch so geringen Satz ver -
zinst und getilgt werden könnte , kann nicht in
Erwägung gezogen werden .denn ein « Berzin -
snng zu 3 Prozent des in Frag « kommenden
Gesamt -Betrages fordert eine Jahresleistung
von rund 2,3 Milliarden Mark . Dazu ist be -
kannt , datz heute Mittel zur Tilgung der neuen
Anleihen in noch geringerem Matz frei sein
werden als vor dem Kriege . Ein Hauptzweck
der Anleiheablösung ist , den Anleihegläubigern
die durch das Festhalten an ihrem Auleihebesitz
>m Zusammenhang mit der Geldentwertung
Vermögensverluste erlitte » haben , einen Aus -
gleich für diesen Schaden zu aeben .

Diesem Zweck widerspräche es , wenn durch die
Art der Ablösung zahlreichen Gläubigern ein
unverdienter Bortet ! erwachsen würde .
So ergibt sich die Notwendigkeit ,

bei der Ablösung der Anleihen zwischen den
Nnlcihebesitzern nach der Dauer ihres An-

leihebesttzes zu unterscheiden .
Um die Forderungen der Billigkeit und des
Ausgleichs zu erfüllen , soll nach dem Entwurf
grundsätzlich jeder Besitzer von Reichsan -
leihen einen Anspruch aus eine neue Anleihe
sAnleiheablösungsschuld ) nach einem gleichen

* ) Zieh« „Karlsruher Tagblatt " Nr. 14 ? vom 27 . März
dieses JahrcS. '

Ablösungssatz erhalten . Es soll aber a u tz e r-
dem den A l t b e s i tz e r n , die durch ihr Fest-
halten an dem An-leihobesitze den größten Scha-
den erlitten haben , weitere Vermögenswerte
und Borteile zugewandt werden , die nach ihrer
technischen Ausgestaltung von der Anleiheab -
lösungsschuld abgesondert sind .

Die Unterscheidung zwischen altem und neuem
Besitz soll in der Weise vorgenommen werden ,
daß als

Altbesiker
die Personen gelten , die ihre Anleihen seit
einem bestimmten Stichtage ununterbrochen be-
sitzen. In dem Entwurf ist der I . Juli 19 20
a l s S t i ch t a g für die Unterscheidung zwi-
schen alten und neuen Anleihen gewühlt wor -
den. Matzgebend für die Auswahl des Ter -
mins war die Verordnung über Maßnahmen
gegen die Kapitalflucht vom 24. Oktober ISIS
lR .G .Bl . S . 1320) , die am 1. Dezember 1019 in
Kraft trat .

Es kann damit gerechnet werden , baß in Aus -
Wirkung dieser Verordnung vom 1 . Juli 1920
an fast der gesamte Besitz an öffentlichen An-
leihen entweder bei einer Bank deponiert »der
in ein von einem Finanzamt bestätigtes Ber --
zeichnis aufgenommen war . Die grohe Mehr -
zahl der Altanleihebesitzer wird daher ihren
Besitz am 1. Jnli 1020 nachweisen können . Der
Entwurf schlägt , wie vorstehend erwähnt , die
verschiedene Behandlung für den alten und
neuen Besitz der Reichsauleihen vor .

Den Ländern und Gemeinden ist es über-
lassen , eine gleiche Nnterscheidnng zn treffen.

Der Entwurf bringt für die Altbesitzer ferner
denBorteil , datz die regelmäßigen Aufwendungen ,

die das Reich während der Erfüllung der Re-
parationsverpslichtuugen macht, allein den
Altbesitzern zugute kommen.

Solche Leistnngen sind im Entwurf vorge -
sehen : in einer A u sl o f u u g s t i l g u n g der
Ablösungsanleihe der Altbesitzer, die mit
Prämien ansgestattet ist . in der Sprozentigen
Anleiherente für alle Altbesitzer nnd in
einer BorzngSrente für die bedürftigen
Kriegsanleihe « ! !'^ sitzer .

Das Preußenkabinett
der Qnkskoalition .

WTB . Berlin , 6. April .
Der vom Preußischen Landtag zum Minister -

Präsidenten gewählte frühere MinisterpräsidentBraun hat den Staatsminister Dr . A m
Zehnhoff zum Jnstizminister , den Staats -
minister Scvrring zum Minister des Innern ,den Staatsminister Hirt siefer zum Ministerfür Volkswohlsahrt . den Staatsminist ^r Prof .Dr . Becker zum Minister für Kunst , Wissen -
schaft und Volksbildung , de» Staatsministcr
Steiger zum Minister für Landwirtschaft ,Domänen nnd Forsten , den Staatsminister Dr .H ö p k e r -A s ch o s f zum Finanzminister undden Staatsminister Dr . Schreiber zumMinister für Handel und Gewerbe ernannt .

Gröbeben in Mexiko .
sFnnkfpruch .)

T.Neuqork. 0 . April .
Aus Mexiko - City wird gemeldet , daß Gnade -

loupe , Victoria und Nannutillo in Mexikomehrmals von einem Erdbeben heimgesuchtwurden . Mau spricht von Tausenden von
Flüchtlingen , der Sachschaden soll u n-
geheuer sein. Menschenleben seien jedoch
nicht zu beklagen , da das Erdbeben größten -teils unterirdisch und ohne Eruptionen verlief

ÄerschiedeneMeldungen
Trauerbeflaggung in Thüringen für die Toten

der Reichswehr.
lflJ - Weimar . 6 . April . lFnnkspruch . ) Dastvl. ringische «rtaatSministerium Hai durch Rund -verfugung zur Ehrung der Ovscr des Unglücks
£ » r

* c ^er Traucrbcflagguug derstaatlichen D i e n st g e b a n d c für Mitt¬woch. den 3. April , angeordnet .

Der polnische Kriegsminister in Paris .
TU . Paris , 6. April . Der polnische Kriegs -

minister S i k o r s k y trifft nach dem „Echo de
Parts " heute in Paris ein , um dem Präsidentender Republik i»nd dem Kriegsminister Rollet
eine Einladung zum polnischen Nationalfeiertag
am 3. Mai zu überbringen .

Wieder ein Eisenbahnunglück in Frankreich.
T. Paris , 6. April . sFnnkspruch . ) Der Schnell -

zug Chalons sur Marue —Reims stieß aus der
Strecke mit einem anderen Zuge zusammen .Der Lokomotivführer und der Heizer wurden
getötet , 10 Fahrgäste erlitten schwere
Verletzungen . Es ist dies in wenigen
Tagen das fünfte Eifenbahnnnglück in Frank -
reich .

Weltfahrt eines englischen U -Boots .
WTB . London , 0. April . „Suuday Expreß "

meldet , baß das größte Unterseeboot der Welt ,X 1 , bei Catham zu einer geheimnisvollen Fahrt
um die Welt bereit liege . Die Mannschaft be-
trage nicht weniger als 121 Personen . TaS
Boote könne ziveieinhalb Tage unter Wasser
bleiben . Die Baukosten des Bootes betragen
842 000 Pfund .

Ein Tornado in Florida .
w. Miami (Florida ) , 6. April . sFunkspruch .)Ein Tornado zerstörte 75 Häuser in den be-

nachbarten Orten . Es gab drei Tote nnd
23 Verletzte .

Ein deutscher Flieger aus Eifersucht erschossen .
WTB . Allahabad. 6. April . Nach der Zeitung

„Pionoor " wurde in Kabul ein deutscher Flieger
von einem deutschen Zivilisten , der in einem
Industrieunternehmen beschäftigt war , in einem
aus einer Liebesassäre entstandenen Streit er -
schösse u . Der Zivilist wurde von den afghani¬
schen Behörden festgenommen und auf Inter -
vention des deutsche » Konsuls , der die Behörde
überzeugte , dah der Zivilist i » Selbstverteidi -
gung bandelte , wieder freigelassen .

Aus dem Stadttteife
Sommerzeit im besetzten Gebiet? Unter die-

ser Spitzmarke teilten wir in unserer Sonn -
tagsansgabe mit , daß im besetzten Gebiet west -
europäische Sommerzeit eingeführt worden sei«Wie wir von zuständiger Seite erfahren , beruht
diese Meldung auf einem Irrtum . Im besetzten
Gebiet , also insbesondere auch in der Pfalz , gilt
die miiteleuropäische Zeit , d . h. dieselbe Zeit wie
im unbesetzten Gebiet . Die westeuropäische
Sommerzeit ist dagegen in der Nacht vom 4. zum
6. April in den jetzt zu Frankreich gehörenden
Gebieten Elsaß und Lothringen eingeführt wor -
den.

Stiftung . Kammersänger van G o r k o m hat
den Reinerlös eines Konzertes l5krüger-Gor -
kom ) zugunsten der Opfer des Grnbenunglücks
auf Zeche Minister Stein im Betrage von 250
Mark nach Dortmund überwiesen und für diese
Spende ebenfalls ein Dankschreiben des Ober -
bürgermeisters von Dortmund erhalten .

Falsche Einmarkstücke . In letzter Zeit sind in
Pforzheim Einmarkstücke mit dem MünzzeichenG, D und F aufgetaucht , die aus drei Plättchen
angefertigt wurden . Die Schrift - und Wappen-
feite besteht aus einem Metallkeru , auf den zwei
Silberplättche » aufgelötet sind . Die Falschstncke
sind daran zu erkennen , daß die Prägung un-
scharf ist und die Randviägung ganz kehlt . Vom
Auftauchen weiterer solcher Falschstücke wird um
Mitteilung an das Landespolizeiamt Karlsruhe— Falschgeldzentrale — ersucht.

Festgenommen wnrdcn : ein Fabrikarbeitervon Selmsheim wegen Sittlichkeitsverbrechen .ein Färber von Knielingen wegen Verdachtsdes Fahrraddiebstahls , ein Koch von Schweunin -
gen . der vom Amtsgericht Ulm wegen Hehlerei
gesucht wurde , ein ans einer Anstalt entwichener
Fürsorgezögling , ferner 8 Personen wegen ver-
schieöener sonstiger strafbarer Handlungen .

Standesbuchauszüge .
Todeösälle. 4 . Npril : Emilie Steinhauser , alt80 Jahr « , ESefran vo », Wilhelm S t e i n Ii a u i t r ,Kaufmann : Job . Groencr , Lokomotivsithrcr a . D .,Witlvcr , alt 78 Jahre : Hugo Geilsdoerfer , Pro-

fcfTot, Witwer , alt 57 Jahre . — B. « vril : Dr . WilhelmBrückner , Kirchcnrat , Witwer , alt 02 Jahre : ^' ud -
wig Krauth , Labrikaiil . Witwer , alt 71 Jahre : Eli -
latzelh L p 6 r e t , alt 18 Jahre, L«hrmätch : ri , ledia.

Aus Scdrn
Jugendherbergstag 1925 .

m . Singen , 6. April . In unserer Twielstadttagte der Zweigausschuß Baden desVerbandes für deutsche Jugend her -
bergen . Von allerorten waren Vertreter an -
wesend nnd die überaus große Schar der Teil «
nehmer bewies , daß der Wille zur Mithilfe ficht-
lich im Wachsen begriffen ist . da es gilt , ein Netzvon Herbergen über das ganze Reich zuspannen .

Schon am Samstag vor - nnd nachmittag fan-
den Vorbesprechungen unter den einzel-neu Gruppenleitern statt , während der offizielle
Begrüßungsabend nm 8 Uhr in der „Gambri -
nnshalle " stattfand . Der nunmehrige Oberreal »
schuldirektor Winkle r -Singen als 1 . Vor -
sitzender der Ortsgruppe Singen der D .J .V.
begrüßte herzlich alle erschienenen Gäste , so den
1. Vorsitzenden des Zweigausschnsses Regie -
rungsrat Prof . B r o tz m e r -Karlsruhe , die
staatlichen und städtischen Behörden , Geistlich-
feit , Lehrerschaft und alle Freunde der D .J .H.»

.Sache , worauf als Vertreter der Stadt Singen
Wohlfahrtsamtsdirektor Dr . Velz alle Gäste
willkommen hieß und betonte , daß speziell die
Stadt Singen die Bestrebmmen der D .J .H. sehr
nnterstütze und es dem Verband ermöglicht
werde , in Singen ein eigenes Blockhaus zu
bauen .

Im Rahmen der sehr abwechslungsreichen
Darbietungen der verschiedenen Jngendorgani -
sationeu hielt Hauptlehrer Halte r -Freiburg
eine» längere » Vortrag über das Thema „Wie
soll unsere Jugend die Heimat durchwandern "
mit Lichtbildern , die von großer Liebe zur Hei-
mat durchdrungen war .

In der H a u p t v e r s a m m l n n g am Sonn -
tag um 10 Uhr vormittags in der Aula der
Oberrealsckiule unter dem Vorsitz des 1. Vor -
sitzenden Reg .-Rat Prof . B r o tz m e r-KarlS -
ruhe , zugleich Vertreter des Uuterrichtsministe -
riumS , begrützte dieser alle Festgäste , u. a . Re -
gieruugsrat Kohlepp vom Bezirksamt Konstanz ,zugleich Vertreter des Ministeriums des
Innern , Dr . Velz als Vertreter der Stadt
Singen und alle Gauleiter usw. , dankte der
Stadt Singen für das warme Interesse und
die Förderung der Bestrebungen der D .J .H .-
Sache , und für die Errichtung eines Block -
Hauses, wozu die Stadt Grund und Boden evtl .
auch noch mehr zur Verfügung stellen wolle.

Geschäftsführer Fr . H ä r d l e , Karlsruhe , er-
stattete den Kassen - und Tätigkeitsbericht .

Gymnvsialdirektor Dr . H a u s r a t h , Frei -
bürg , sprach über Jugendwanderu und - Herber -
gen und begründete den Beschlutz für die Aus-
uahmebedingungen , Mitgliedskarten und Blei -
benauswcise .

Der 2 . Vorsitzende, Ehreufried , KarlS -
ruhe , sprach über die Beitragssätze , die mit 3 M,
für Einzelmitglieder , 5 M für Jngendverbände ,
Schulen und Vereine und 20 Jl für Landesver¬
bände festgesetzt wurden .

Als nächster Ort der Jahresversammlung
wurde Mosbach bestimmt.

Gymnasialdirektor Dr . Hausrath . Frei -
bürg , verlas dann eine Resolution zugunsten des
Hohenstosseln nnd eine Aufforderung an die
badische Staatöregiernng , den Hohenstosseln als
Naturschutzgebiet zu erklären . Auf Antrag des
1 . Borsitzenden wurde Oberrealkehrer Fl ei »
n e r . Freiburg , zum Ehrenmitglied ernannt .
Auch der Zeitungen wurde wärmsteus gedacht.

Vormittags fand in den Kirchen für die bei -
den Konfessionen Jugendgottesdienst statt . Um
1 Uhr war 5kostprobe von Maggis Produkten in
der Volksküche, welche auch in der Realschule
ihre Produkte ausgestellt hatte , ebenso die Firma
Ludwig Kohler , Federfpiel Nachf . , Touristen -
proviant usw. Tos gemeinsame Mittagessen
fand im Zähringerhos statt , hieraus fand eine
Wanderung aus den Hohentwiel statt , wodurch
die Tagung ihren Abschluß fand . Alle Teil -
nehmer werden mit großer Befriedigung auf
diese harmonisch verlaufene Tagung zurückblik-
ken , da sie ein großes Stück nach vorwärts in
der Entwicklung der D . I . H. -Sache bedeutet.
Um die Tagung hat sich u . a . auch der Jugend -
Herbergsleiter Groß - Singen sehr große Ber -
dienste erworben .

*
dz . Bretten , 6. April . Der BürgerauS -

s ch Ii ß hat die vorgeschlagene Ermäßigung des
Strompreises einstimmig genehmigt . Die
Kilowattstunde stellt sich nun für Licht aus 46
Pfg ., für Kraft auf 25 bis 18 % Pfg . — Ein An-
trag des Gemeinderats aus Gewährung von
Baukostenzuschüssen wurde ebenfalls
behandelt . Es handelt sich um folgende Zu -
schlisse : für eine Zwei - Zimmcrwohnung 2500,
für eine Drei -Zimmerwohnun « 3500. für eine
Vier -Zimmer Ivoh n ung 4500 M . . zu verzinsen
mit 8 Prozent , unkündbar auf 10 Jahre . So -
wohl der hohe Zinssatz , als auch die unsoziale
Abstufung der Zuschüsse wurden beanstandet . Da
die Geldbeschaffung noch der Klärung bedarf ,wurde die Vorlage nochmals an den Gemeinde -
rat znr beschleunigten Dnrchberatung zurück«
verwiesen .
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INDUSTRIE - UND HANDELS - ZEITUNG
Börsen

Frauksurt , 6. April . (Drahtbericht .> Der Manuel
an Zuversicht «ab dem Börsengeschäft auch zu Beginn
der neuen Woche das Gepräge , insolgedessen Ge -
schäftslosigkeit und starke Zurückhaltung wieder vor -
herrschten . Die Wirkung dieser ungünstigen Mo -
inente zeigte sich in einer ungewöhnlich starken Be -
tcilignng am tSeschäst und neuer Nealisa -
t i o n s n e i g u n g , die sich über alle Märkte er-
streckte, aber sür Anleihen etwas stärker zum Aus¬
druck kam . Die Stimmung war also erneut unsicher
und zum Nachgeben der Kurse geneigt , doch kam eS
in der Hauptsache nur zu leichten Abbröckelnngen .
Stärkere Kursverluste bis zu 1 Prozent bliebe » ver -
einzelt und stellten sich nur sür führende Werte ein .
Am Montanmarkt waren die Abgaben am stärksten,
konnten aber keinen größeren Einsluft aus die rück -
läusige Bewegung gewinnen , und zwar deshalb , weil
die Umsätze minimal waren , ftür chemische Werte
hielten sich die Rückgänge in engen Grenzen . Der
Elektromarkt war vernachlässigt bei kaum veränder -
ten Kursen . Gut gehalten blieben Bankaktien , wo
vereinzelt mäßige Kurserhöhungen zu verzeichnen
waren . Von Schissahrtsaktien waren Hapag weiter
gedrückt bei einer Einbuße von 1,25. Autoaktien nur
gering verändert . Von Maschinenwerten erlitten
Karlsruher Maschinen eine Senkung von 1,75.
Znckeraktien und Zellstosswerte blieben unverändert .
Der Kassamarkt der Jndnstrtepapicre lag überwiegend
etwa ? schwächer.

^rür deutsche Anleihen bestand nur geringes
Interesse und die Kurse gingen allgemein wiederum
zurück. 5proz .

' Reichsanleihe notierten zum ersten
Kurs 0.K40. Anslandsrenten waren behauptet .

Der Freiverkehr zeigte gleichfalls schwächere
Haltung . Besonders Beckerwerte waren stärker rück -
gängig . Becker Stahl 1, Becker Kohle 5,6 , Benz 4,75,
Api 1,8, Brown Bovert 02, Growag 0,188 , KrügerS -
hall 10,37, Kunstseide 825 , Petroleum 45,75 , Ufa 12,5.

Im weiteren Verlans beschränkte sich der Handel
fast nur aus die Großindustriemärkte , wo eS verein -
zeit zn leichten Besserungen kam . Die Tendenz blieb
aber unsicher und brachte keinerlei belangreiche ?len -
dernngen . Der Geldmarkt zeigt eine weitere erheb -
liche Erleichterung , indem das Angebot in TageSgeld
etwas zugenommen hat . MonatSgeld wird mit 9>i
bis 10Vt Prozent genannt .

Im internationalen Devisen Handel
hat der französische Franken eine neue KurSbessernng
zu verzeichnen , nnd zwar gegenüber dem englischen
Pfund auf 92,15 und gegen den Dollar ans 19,25. _
Auch daS englische Psnnd blieb sester mit 4 .78 ' /»— ' ',
gegen den Dollar . Die Mark ist unverändert 4.199.

Brrli « , 6 . April . An der heutigen Börse entwickelte
sich die Geschäftstätigkeit wiederum sehr zögernd . Die
Tendenz bröckelte bei Beginn des Verkehrs im all -
gemeinen weiter ab . Die Zurückhaltung der Tpeku -
lc-tion verstärkte sich noch durch die bevorstehende Un -
terbrechung des Verkehrs ans einige Tage , während
ferner eine Reihe von Meldungen vorlagen , die die
Gesamtstimmnng ungünstig beeinflußten . Hierzu ge¬
hören in erster Linie die neuerdings wieder ausflam -
Menden Streikbewegungen , die heute vormittag z . V .
in der Berliner Metallindustrie zur Aussperrung
mehrerer Tausend Arbeiter führten . Ans dem Ruhr -
kohlenbergbau liegen Anzeichen über eine weitere
Verschlechterung der Lage in den letzten Tagen vor .
aus die zweifellos der Kampf der Ruhrkohle - A .c» . .
dessen Entscheidung aus Donnerstag vertagt ist , mit
eingewirkt bat .

Unter diesen Verhältnissen bestand einigcS Interesse
nur für besondere Spezialwertc , so insbesondere sür
türkische Werte in Erwartung einer Ausnahme der
Couponzahliingen , ferner sür CKadewerte , einzelne
Kolonialpapiere . Salitrera , die heute mit 215—220
genannt wurden , und Diamond Shtars standen dabei
im Vordergründe . Gefragt waren weiter ??.A .G . mit
Rücksicht aus den günstigen GewinnverteilnngSvor -
schlag. Am Geldmarkt nannte man für tägliches Meld
8— 10 Prozent . MonatSgeld 9—11 Prozent . Der Be¬

darf hat bei der stillen Geschäftstätigkeit etwa » nach-
gelassen . Am Devisenmarkt lag das englische Pfund
international leicht beseitigt , während der französische
Franken im Verlaufe der Vormittagsstunden ^rneut
zur Schwäche neigte .

Im weiteren Verlauf der Börse belebte sich da»
Bild etwa ? . Ausgehend vom Montanmarkt , wo die
Kulisse zu DeckungSkäufen schritt , nahm das Knrs -
niveau einen sreundlicheren Charakter an . Immer »
hin konnte aber von einer Befestigung noch nicht die
Rede sein . Der Anleihemarkt lag vollkommen ver -
nachlässig «. Es scheint , als wenn die bisherigen
Engagements , die dem Geschäft noch ein lebhafteres
Gepräge gaben , nunmehr ihre Erledigung gesunden
haben und dieses bisher favorisierte Gebiet damit
endgültig wieder mehr in den Hintergrund treten
wird . Die Kurse konnten sich auch hier etwas bessern .

Berlin . <!. April . Ostdevisen : Warschau 80.40
bis 80.80, Kattowik 80.40—80.80, Riga 80.45 —80.85,
Renal 1.12 - 1.18 , Kowno 41 .895—41 .605. Noten :
Polen 80.15—80.95, Posen 80.40—50 .44 , Lettland 79.70
bis 80.50, Estland 1.094—1.104.

mrfit
Frankfurter Getreidebörse .

Amtliche Kotierungen vom *6 April 1925.

ilH) k' «,'
Pari f . I«rankt « Uolflmark 100 kc

Pari *. Frank ff Goldmark

Weizen Werf. 11900 24 .OC
Roerren (inländ . 119 00 —? 3 .0C
Sommer - Gerstej £2 00 29 00
ilaler flaiftnd . ) 1700 —21 -50
Hafer (ausländ . -
sjaUfMlb ) 19 50 - 1975
Mala ' Mexedi

Weizenmehl
•ioügenmchl
Kleie . . . .'.rbsen . . .
Heil
itroh . . . .
Biertreber

35 00 - 36 00
30 50 - 32 00
13 .00 - 14 HO
25 (10 - 30 00

9 50 - 10 00
5 50 - 6 00

1800 1850' ) Getreide , ImisenlrBchte n. Biertreber ohne Wci/.vi .mehl , Rogecnmehl und Kleie obne Sack .renden ? : stetig ;.

Berliner Produktenbörse vom 6 . April . Funk¬
spruch . ) Trotz kräftiger Erholung der amerika¬
nischen Märkte und heutiger Liverpooler Preis -
steigerungeu blieben am hiesigen Markt die
Preise für Mai - Lieferung kaum behauptet und
für Juli stellten sie sich eher etwas niedriger als
am Sonnabend . Das Angebot des Inlandes
war noch gering , nur Mecklenburg und Vorpom¬
mern zeigten sich zu Abgaben mehr geneigt .
Gerste wurde wenig umgesetzt , bei Hafer fehlte
es an besserer Ware bei ziemlich fester Haltung .
Wiehl wurde billiger angeboten .

Berlin , 6 . April . Amtliche Produkten -
Notierung e n in Reichsmark :

Märkischer Weizen 24»—246, April 244.50, Mai 2- S
bis 245, Juli 246—244. Märkischer Roggen 221—222,Mai 221 —218, Juli 218- 210 . Tvminergcrste 218 bis
285. Wintergerste 188— 213. Märkischer Hafer 185
bis 19 ». April 182, Mai 176—175, Juli 179— 178 .
MaiS : Loko Berlin — , Mai 172.

Weizenmehl 31 .75—34.25. Noggeninehl 80 .50—53 .25.
Wcizenkleie 14 . Roggenkleie 14,40—14 .50. Leinsaat
390—395.

SVüi 50 Kilo in 9hn . ab Abladestationen ! Viktoria -
erbsen 22—27, kleine Speiseerbsen 18— 20, ffutt : r -
erbsen 18—19 . Peluschken 18— 19 , Ackerbohnen 18 .50
Bis 20 , Wicken 18—19 , gelbe Lupinen 12 .50— 14 , Sera ^
della iNeiiej 18—14 .50, Leinkuchen 21 .80— 21 .60 ,
Trockenschintzel (prompt ) 9.90— 10 .20 , Zuckerschuiyel
17.50— 18 .50, Tvrfmelassc 9 .20, Kartoffelslocken 10 .10
bis 19 .60.

Mannheimer Produktenmarkt vom 6 . April . <Elg .
Drahtmeld . ) Angeregt durch die höheren amerikani -
schen wie auch Liverpooler Getreidekurse , verkehrte
der Markt in f e st e r Haltung . Man nannte
gegen 12 Uhr 45 : Weizen , inl . 23.40—24, auSl . 28 .25
biS 31 , Roggen , inl . 22.50- 28, auSl . 24.50—25 , Hafer ,

inl . 18 —20, auSl . 18 .50—22, Braugerste 27—81 , Mutter -
gerste 20—23 , Mai « mit Sack 19 .50—20, Weizenmehl ,
Basis Null 35 .50—36.50, Weizenbrotmehl M .50—27.50,
Roggenmehl 82—88, Wcizenkleie 18—18 .25 Rm . , alles
per 100 Kilo , bahnfrei Mannheim .

Mannheimer Kolonialwarenbörse vom S. April .
lEig . Drahtmeld . ) Kaffee : ZantoS 4.20— 4.60, ge-
waschen 5—6 .80 : Tee : gut 7—8, mittel 8—9, sein 9
bi » 11 ; Kakao : holländ . i .40- 1.60, inländ . 1 .10— 1 .20 ;
Bnrma -RetS 0.88, Weizengrieß 0.46, Hartweizengrieß
0 .53, Zucker , kristall . 0.70 Rm . , alles per 1 Kilo , bahn -
frei Mannheim . Tendenz stetig .

Bremer Baumwolle - Notierung vom 6. April .
Schlußkurs : Amerikanische Baumwolle füll »
middling eolour 28 mm Staple loko 26.75 Dollareents
per engl . Pfund .

Magdeburger Zucker - Notierung vom 6. April .
April 20 . Mai 20 '/, .

Weiuheimer Schweineinarkt vom 4. April . Das
Paar Milchschweine wurde verkauft zn 86—52 .(i und
das Paar Läufer zu 60—86 .H.

Tchweinemarkt in Freiburg vom 4. April . Aus -
trieb : 90 Läufer , 513 Ferkel . Der größte Teil der
Ausfuhr wurde bei fallenden Preisen und überfahre -
nem Markt zu 64—160 M bezw . 16—60 M pro Paar
verkaust . Der Verkehr war sehr lebhaft .

Pforzheimer Edelmetallnotieruuge » vom 6. April .
Gold 2817—2822, Silber 92.75—98.50, Platiu 15 .7»
bis 16 .10.

Berliner Metallmarkt vom 6 . April . Elekirolulkuvser
129 . Rassinadekupser 123,50—124,50. Originalhiitten -
weichblci 67,50—68,50 . Qrlginalhüttenrohzink 67—68.
Remelted -Plattenzink 60—61 . Ori ^inalhütteualuminiinn
285—240. dto. 99 Proz . 245—250. Banka -Zinn 475—485.
Hüttenzinn 465— 475 . Reinnickel 840—850. Antimon -Rc -
euluS 120—122. Silber -Barren 92,50— 93,50.

Berliner Scftwankungskurse
vom 6 . April

Türken B. il
dto . Zollobl .

4 */2 1914 Ungarn
4°/0 unpr. Ooldr .
40/ftn . Kroncnr .
Mazedonier . .
fcchantungbahn
Baltimore . .
Canada . . .
H .-Amer . Paket
Nordd . Lloyd .
Herl . Hanaelsg .
Üommerzb .Akt .
Darmst . riank .
Deutsche Hank
Diskonto Ges . .
Dresdner Bank
Mitteid . Credit .
Oesf .Kreditakt .
Wiener Bankv .
Bochum . Gußst .
Buderns . . . .
Dtech . Laxemb .
Gelsenkirchen .
Harpener . .
KlAckner werbe
Laiirahatte . .
Mannesmann .
Oberbedarf . .

Anfang !Schluß
6 4. 6. 4.
9 25 9 37
9 80 j 10 00
8 00 7 90

890
fis !

"

ZOO
39 12
8175
84 50 .
147 50 147 .
110 25 110 .
137 37 137
135 001351
117 87117 75
108 50108 50
100 00,100 00

8 ? 5 8 .37
5 75 5 75

79 25 80 25
16 80 16 87
73 00 i 73 50
80 75 8175

135 00 135 W
58 1.2 ; 68 30
75 00 77 .00
62 25 63 00
10 00 ! 10 00

Oberschi . Ind . .
Phönix . . . .
Rheinstahl . . .
Riebeck Montan
Salzdetfurth
Westeregeln
Badisohe Anilin
Ctaeni . Griesh .
Dynamit Nobel
Höchst . Farbw .
Rhenanla . . .
A.-E.-G
El . Lieferungen
Licht und Kraft
Felten -Guille . .
Lahmeyer . . .
Kchuckert. . . .
Siem . u. Efalske
Daimler . . .
Karlsruher . .
Krauß . . . .
Deutsch .»,isenh .
Hirsoh -Kupfer .
Rheinmetall . .
Zellst . Waldüol
Ph .Holzmann .
' unghans . . .
Xeu-Guinea . .
Gtavi

Anfang ! Schluli
6. 4. | 6. 4

10 00 ( 10 .25
59 .75 60 .6 ?
51 75 52 .37
105 00 106 25
29 25 2975
2212 ?2 37

141 -50
26 50 ?6 70
106 50 ;1C & 50
133 60 134 00

5 12
11 25
97 62

700

80 25
63 25
73 00

5 62
3 50 !

5 .10
11 .75
97 50

? 6ü
163 on

80 25
63 .50
72 75

5 .50
350

67 00 67 25
- - 110 00
62 75 ' 62 50
12 50 , 12 75
86 00 ■ 86 25

27 37 1 27 75

Unverbindliche ausländische Markknrse .

Amsterdam . 3. April : 59 .725 © Ii ., 4. April :
59 .65 Gld .

Nenyork . S . April : 23 .81 Dollar . 4 . ZlPril :
23 .81 Dollar .

Paris , 4 . April . Es wnrden henke vormittag
bezahlt sür ein englisches Pfund 92 Francs .

Devisen .
w Berlin , 6. April

Buenos - Aires 1 Pes .
Japan 1 Yen .
Konstantinopel 1 türk . Pk .
London l Pf .
New - York 1 D .Rio de Janeiro I Milrcis .
Amstcrd - Rotterd . 100 G .Athen 100 Dra . -Iim .HrUssel - Antwerp 100 Fr .
nanzig 100 Gnld .
Helsingfor » 100 finn M.Italien 100 Lira
JiJEfnslarten 100 Dinar
Kopenhagen 109 Kr .Lissab .-Oporto 100 Ksfndo
Oslo 100 Kr .
Paris 100 Frrs .
Prag 100 Kr .
Schweis 100 Pres .
Sofia 100 Ijeva
Spanien 100 Pes .« fnclth .-Gothenh 1(10 Kr .
Pudapest 100 000 Kr .
Wien 100 Schilling

Neuyork . . . . . . . . .
London
Paris . .
Brüssel , .Italien
Madrid .
Holland . .
{Stockholm

Kopenhagon » » » « » ,
Prap . . • * » » i i k t
Deutschland • • • ! • %
Wien • « « i i i 11 «
Budapest
Agram
Sofia . . • i « i • i i « i
Bukarest • * « « « • • ! %
Warschna ? • • « « • »
FTelsin .̂ fors . » » ,, »
Konstantinopel , . . . .Athen > • « •
Buenos Aires

Geldkurs Geldkurs Zuschlag
für Brief

4 4 . # 4 kurs
1 .604 1588 + 0 .004
1736 1 .743 + 0 004

2 .18 2 .17 + 0 .01
20059 20083 + 0 .05

4 .195 4195 + 0 .01
0451 0449 + 0 .002

16739 16749 + 0 .42
6 .59 6 84 + 0 .02

2129 2125 + 006
79 65 79 45 + 0 .20

10565 10565 + 0 .04
17 24 1725 + 0 .04
6745 6 .732 + 0.02
77 -00 7712 + 0 .20

19975 19 975 + 0 .04
66 49 66 62 + 0 .16
21 59 21 74 + 0 .06
1244 1243 + 0 .04
8095
3 .055

80 -94
3055 u §?

5963 59 63 + 0 .14
113 .04 113 -04 + 0 .28

5 .805 5 817 + 0 .0?
5903 59 -06 + 014

w Zürich,
4. April

26 75
26 30
2127
73 60

20675
139 .75

83 30
95 25
15 .35

12345
0 .72
0 .72
8 .35

2 .70
830
1 .99

6 . April
6. April
51850

24 80
2680
26 35
2132
73 80

206 75
139 75

82 25
9525
1537

123 .47
073
072
835

l :«

m
270
8 .30
1 .99

Unnotierte Werte .
•Karlsruhe , 6 . April

ilitgete iit von Baer & Elend , Karlsruhe , KaiserstraBe 209.
Ailes zirka in Mark pro 1000:—.

50
*

0'IIÄ
i Oft
} !:

°2
125

Adler Kall . . . . . . .
Api
Bad . Lolromotivwerke .
Baidur . . .
Becker Kohle
Becker Stahl
Ben»
Brown Boverl
Contln . Holzverwertung
Deutsche Lastauto .
Deutsche Petroleum
Germania Linoleum
Grindler Zigarren .Oroßkraftw . Württemb .
Hansa Lloyd . . . .
Heldburg Voraugs -Akt .' nag .
Itterkraffwerke . . .
Kabel Rheydt . . . .
Kammerkirsch . . . . .
Karstadt
Knorr .
Kraerershall
Lande8wirtschafts8felle

für das Bad. Handwerk
Melliand Chem . . . .
Meurer Spritzmetall .
Moninger Brauerei . .
Offenbarerer Spinnerei
Pax . Industrie und

Handels -A.-G. . . .

08
460
310

0 -5

Petersburger Int . .
~

Rastatter Waggon . .
Rodi & Wieneuoerger
Russenbank
Schuvag
Bichel
ßloman
TabaUhandels -A .*G. .
Teichgräber
Textil Meyer
Turbo Motoren Stuttgart
Ufa
Zuckerwaren Speck . .

Wertbeständige Anlagen
li°/n Bad . Kohlenw .-AnJ .
C°/oMannh.Kohlenw .Anl.T°/0 Sächsische Braun -

kohlenw .-Anleihe . .5°/p Rhein - Main -Donau -
Gold-Anleihe

5% Neckarwerke - Gold-
Anleihe

5°/0 Preußische Kali An¬
leihe pro 100 kg .

5° frt Sächsische Koggen -
wert - Anleihe per Ztr .

5% sndd . Festwertbank -
Obli^ationen

0°/o FreiburgerHolzwert -
Anleibc pro Festmeterl

95
11 -0

2 .0

63

635

44

1-7

Frankfurter fCiiligricht
Die Ii ursc v» rn !ehtn , ie >> in Protei « .

Dentnche » tMtspnpieif .

Beicha-Anl.
S% <lo .
DolLirBCh .-Anw
3% Pr . Consols
31 . 1.1875-30
l % Biir . tl .Aiilciki
3>/sa.„ Sirr .
S°/oEayr. E.B.Aaleihi

l'l. £ B Prior■
X'l,% <lo.
8% do konv .

4. »
066

,'>,4
0646

9
o^

0 90
082
087

160

S% lu . ko»i . l«»«n
4*/a% Kti .lrrif.kal.
5% Mexikaner

Tamauiipan .
*% TQrk.v . 1912

An .it . 8 . 1
50/jTehn »ntej )eo

4. 4 .

9 .75
1050

«. 4

990
10.65

0 .30
Trniisportwerte .

Hupac . . . 300 S2 00 81 75
Nordu . Lloyd 4fl 85 25 85 25

! Baltim .n .OnloU — 60 50

4. 4 fi. 4. |
Dl«conto -0 . 15# 117 .60 117 50 iKrau . Wuüc 120
Dresel . Bank HO106 50 100 .00
MetfiUbank ICO 115 .00 11475
Mitt. Creditb . 20 100 00 9975
Oost.ii 'cditanst . R.5?i a .35
Rh . Credit ». « « ra q 00
Süd .DiBlc.m . 100 IC7 .50 108 00
Wiener Ksnkv . 5 .75 5 .75
Wflrtt . Notenb . — — —

linnken .
Fremde Werte .

fi' /t ln .ioukii .Mi>.
Vk EH. km.(Mi 37 CO 36 75

Badlflche Rank 1 =
Birnit . c. Kit.B. 100 137
Irlach . Bank 100 1

m m
4 50 134 76

influ8trio werte .
Bochum .GnS700 — ■— -
Buderus Ki«. 200 85 .00
Dtsck-Laxsm. B«. 700 73 .37
Gelsenk Bg. 700 90 50
Harpen .Bg. 1000 13/ .00
«iar.ßj» .RciirBn.6<K) ri -—
Maust. Bgh . 50 90 25
Phönix Bfcb . 500 6010
Teilus Bergbau 3 .30
.aurahfttte . . 77 50

A«lt Gebr . . 50
Adler & Oppenh .

. Asch. Zellst . 400
' Bad. Wcinh . Iß
Bad. Anilin 200
Bill !ick.F.Barl. 200
Bad. Uhrsnf. Furt 4C0
Bay .Spiegeig .GO

Cei8Btw.Htidclb.900
Ch . Albertw . äOC
„ Grie8heim2(»C

Wiile; n:Iijfl20
>airaler Hot . 60

« . kßtitMntl 140
Dscb.Ycr1a«saml. 200
QjckernottAWidwtCO
Eisen . Kaisers !.

4 4
13 50

5325

104 50

0 .90
140 87
'
BIS

515

90 .50
148 00
2650

6. 4.

52 CO

104 25
n .90

140 50
100 00

21 25
5 25

"0 00
146 50

26 .62

137HZ
445
180

Elberf . Farb .SOd ? 6 85

4. 4
6 95

2750
7 30

96 50

5 .40
72 00
12 80

615
1 .32

0 .155
39 50
2040

5 60 ' fl*id k Neu 300 — . -
137 CO lanfjr .Füflo 200 85 50

— . — '.leddernh Kupf . 9 60
4 40 Hoeh-u .Tieft 20 1 97
1 .75 lach . Färb . 2Ö0 134 00

Holtmann . . . 68 75
?6 70 _rol/.vr -Ind 80 7 75

Kl.Liebt a .Kraft
IUI. Bd .Wolle 100
l!ma? Kmnkf . B
iihrh ÄiSchmer
EBlin . Mac !) 100
Bttlg . Spinnerei
ibtr h Sthliitbtr 60
iebr . Fahr 100

-einmteb. Jit 'ir 120
kl. Pskii a Witi.100
Pnchs Wagg . 25

ianz Ludwifr 2 .
•Griten .Mach .300
'.irüii & BUf . 180

B. 4.
687

23 -00
7 00

96 50

540
71 .f>0
13 00
600
1 .30

0 .150
39 25
2045

4. 4
Inag Erlangnn . . 135
Junghan « Gebr . 11 -80

Simrng. Ri!i»n! 120
Karlsr . Msch . 50
KleinSihiailintBilk .
Ünorr
Kons . Braun 15
<rauBLokom .50

i,ameyer . 150
I.echwfrke 25il
t,ed . Spichars 60
i.iüoleuniw . 120
I.ud . Walzm .500
Maink tlöch .140
tteenus Stam . 30
.iot . Oberu». 25"

97 50
73 .75

5 90
370
1 .19

74 00

80 50

6. 4. i
1 35 Reiniger , Gebb.

11 80 üheiiiliklink . 100
!»(Rhena . Aach .

97 50 Rodberg . . . .
Rnckfortliw . 10
ROtgerswer 160

107 00
48 25
86 .00

70 -00
'ieck . Fahrs .100 —

t' eters Dnion 30
IPfllLIlähiti.KijierüO' Pora .WcK "1100

2 .15
3 .30
625

ß3 75
1 19

74 00

81 00

106 00
48 .25
P6 50
83 00
69 .00

910
2 .10
j 25

SohlinkiC .1000
Stkaill. Frankent.100
iitramm. Liikiib. 60
Seht . Berneii. 40
Schuhf . Herz60
Sichel & Co . 40
iiininiEUk Sitr.100
>inaico Dettn .
SBdd . Metall 130
rikgfweb. Bssithtin

■ihren!. FartnSnji 40
Pinsel .Nttrn. 200

4. 4 .
3 .25

76 00
h .50
4 12

0615
16 .00

90 50
91 .00

? 80
3 40

2 .525

3Ä
8000

6. 4.
3 25

7550

4 50
l) 65

1575

9100
90 00

P 70
3 50

9 525
70 OÜ

< 30
82 00

25 »oijtS!ä!faer(5ti .)25
26 ■foiralimStilo.Kib.SO

80 00
312

79 00

4. 4 .
WayB SeFny t .« 3 .40

^ell .Wldh .StlOO 1250
Zuokf . Wagh . 40 z Zh

,, Frankth 40 4 80
.. Heilbr . 40 ' 275
„ Offstein 40 3 60
„ Stuttgart40 z zg

variabel
Benz Motoren . 4 80
Deutsch . PHrol . 15 00
Großkft , Wartt . 0 .135

« . 4.
3 .45

5
275
3 60
3 -30

15 .00
j .136

Snoli wertnn leihen
°.'o Bad. Kohle

_»/o »«!> Irstnk .
5°;0 Prinl .Raiiv.Jlil.

/ 3 -uu ;,W0 Prettü. Kcajaaw.
3.12 ' ö^ oSätii.8raaak.lB.il

980
5 00
4 40

9 50
~
4 40

_
2 20

Berliner Kursbericht

Die Kurse verstehen sich in Prozent . Neben dem
betr . Papier ist der niedrigste Goldmarknennwert
angegeben soweit die Umstellung schon erfolgt ist .

Rlsenbahai -A ktienDeutsche Staatspoplero

Ijioldanielhe . .
Doll.- Schataao .
Vi, Schatz . IV-V
4»/0 Schatz . VH*
4% 192W . . .
SO/nD.Kelchaan

9» =
D . Schatzgebiet
Prämienanleihe
5®/oP . Schatzan
4°/o Pr . Conaols
37,°:»
3°/o >.
fit , Bad.Schatz .

Wertbestand . Anleihen
60,y »roBkraftw .

MannheLm . .
6°/o Bad. Kohle

Pr . Kali .
6°/n Pr Koggen

9 .40
4 .40
5 .55

lioo
9 70
4 .40
6-55

Aasiamliseho Werte
7 .25t '/>Oeet . Seh . 14

4 . Gold-R . . . .
4 . Krön -R. . .
4 . Türk adm .
4 . iiagd . 8 . 1 .
4 . Bag.i S . II .
4 . Türk . unit .
4 . Zoll 1911 . ,—. Lose . . . .
4 . Ung Gold-H.
4 . Kro .l .-ß . . .
8 . Mc* . Anl. .4
4V,do.Bwi^ anl .
^ . Toi . N Rxil
4'ÄAnatol .8Ü

" 6 . II*'£ .. s . m

7 30
10 30

m
a .8b

8 .8C
0 9b

8 60
11 2b
935

in
89U

10 -50 1060" 9 .50
8 .25w75

4. 4
Lombarden . . —
Baltimore . . . —
8cl\autung
Hochbahn
SQdd Kisenb. . 1Ö5 00 103 l

Hehiii » hrtH -W «rte
I) . Austral . «.xv 25 75 - -
Hapa#; . . . 900 82 76 82 60
Hamb . SQd . m 105 -12 105 OC
Hansa . . . 60 105 .25 1 4 40
Kosmos . . 200 — —
Nord-Lloyd 40 85 00
Verein. Elbe 20 3 10

Hank -Aktlcn
Barm . U.Ver. 20 1 .50
Berl .Han .0 . 200 14
Commerzbk . . Iii
Darmst . Hk . 100 137 .50
D. Asiat . Bk. . 38 00
DeutscheBk .lOO 13b .CO 135 00
D.Hebers .B.100(t 98 .50 93 .7s
Diac .-Kom . M 118 00 117 5
Dresdner Bk . 8<) 108 50 108" TÖO

V.
1.50

147 .50
110 00
137 .35

38 25

l.eipz Ored.A .20 100 (
Mitt. Creditb . 2t) 100 t
Gest . Credit . . 8 i .
Ostbaak . . 20 0 .975
Eeichsbank 600 14?
lih . Creditbk . 40 3 .
Wiener Bankv 5 .

0875
141 25

3 30
5 . /o

InduHtrie -Aktlen
Aach . Leder 60 48 -75 47 00
Aach . Ppinn . . 0 -40
Accumtilat . öOO 126 -50
Adler & Opp. . . 4675
Adlerh . GlftS S00

0 .« t)
27 .90
47 00

117 20
Z.Sl)

1.53 25Adlerw . Kleyer - .
A.-ö . f. Anil . 100 132 -35
A.-O . f.Verk . tjoo 142 -25 145 5 ' !
Allg.Elek .O 100 11 -30 1 .1 25
Alsen Zern. S00 137 75 ! 38 0
Ammendf. P . ÄO 7 20
Angl .Con O . 100 — . —
Annab . Stoing . 25 75
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Oie abgeänderte
englische Ausfuhrabgabe .

Wie bereits gemeldet wurde , ist zwischen der
britischen Regierung und der Regierung des
Deutschen Reiches vereinbart , baß das gegen -
wärtige Erhebungsverfahren außer Wirkung ge-
fetzt wird , wonach ein Teil des Wertes deutscher
nach Grobbritannien eingeführter Waren durch
den britischen Zollbienst bei den britischen Im -
porteuren erhoben wird . Es soll durch ein Vcr -
fahren ersetzt werden , wonach die deutschen Ex -
vorteure freiwillig einen gleichwertigen Ster¬
ling bei rag gemäß den Bedingungen nach Zif -
»er 2 dieses Abkommens abliefern . Der von
den deutschen Exporteuren jeden Monat abzulie -
sernde Sterlingsbetrag soll 2« Prozent vom
Werte der deutschen Einfuhren des Vormonats
noch Großbritannien entsprechen . Der Wert der
deutschen Einfuhren soll anf Grund der Statistik
öer britischen Zollbehörden berechnet und nach
den gleichen Grundsätzen festgestellt werden , wie
sie gegenwärtig für die Bestimmung der unter
den Recovery Act fallenden deutschen Waren
gelten .

Das Verfahren vollzieht sich wie folgt :
Au » dem Sterlinaaufkommen der deutschen ZluS -

fuhren nach Großbritannien wird jede einzelne der
bedeutendften deutschen Erportsirin « »
in der Anzahl von nicht weniger alS SM , dercn Na -
men nnd Adressen der britischen Regierung und dem
Generalagenten für Reparationszahlungen Innerhalb
von IS Tagen nach Inkrafttreten dieses Abkommens
mitgeteilt werden , eine individuelle Erklä¬
rung an den ReichSfinanzminifter ab -
geben , beginnend mit dem 1. 5 . 192ß, jeden Monat
an die ReichSbank in Sterling 8 » Prozent de ?
Rechnungswertes ihrer Ausfuhren des
Vormonats nach Großbritannien ab -
» « liefern . ES wird geschätzt , daß Sv Prozent de »
WcrteS der von diesen Firmen getätigten Ausfuhren
annähernd 26 Prozent deS WcrteS der Gesamtaus -
fuhren von Deutschland nach Großbritannien ent -
sprechen werben .

von den so abgelieferten Sterlingbetriigen wird die
ReichSbank seden Monat und in noch zu vereinbaren -
den Abständen für Rechnung de» Generalagenten de :
Bank von England einen Betrag in eng -
lischen Pfunden überweisen in Höhe deS
ReichSmarkguthabenS , da ? der britischen Regierung
bei dem Generalagenten zusteht und in Uebercinstim -
mung mit dem TranSser - Komitee laut Da -
weSplan festgesetzten Programme sür jeden besonde -
ren Monat verfügbar ist . Der Generalagent wird
auf die drahtliche Mitteilung hin , daß diese Beträge
ordnungsmäßig aus sein Konto bei der Bank von
England eingezahlt sind , den deutschen Exporteuren
durch die ReichSbank den Gegenwert der abgelleserten
Pfnndbeträge in Reichsmark erstatten .

Falls wahrend des ersten oder Irgend eines folgen -
den Monats nach dem Inkrafttreten dieses Abkom -
mens die von den deutschen Exporteuren abgeliefer -
ten SterlingSbctrSge die Beträge übersteigen , die die
ReichSbank auf Rechnung des Generalagenten ein »
zablt , so wird die ReichSbank diesen sogenannten
Ucberschuß der DevisenbeschaffungSftelle G . m . b. H .
überweisen sür einen besonderen Reserve -
sondS bis in Höbe von 10 Millionen ReickiSniark .
Die DevisenbeschassungSstelle G . m . b . H . ist die
«Stelle , durch die die deutsche Regierung sich die De -
vifen beschasst , die sie benötigt . Bei Inkrafttreten
dieses Abkommens wirb die DevIsenSafchaffunaSstelle
G . m . b . H . sogleich den In diesem Fond oben er -
wähnten Stcrlinasbetrag au » dem früheren Export -
anlkommen einzahlen und es unternehmen ficherzu -
stellen , daß dieser Fond in der nachstehend vorgesehe -
neri Weise jeweils auf der genannten Höhe gehalten
wird .

Der Fond steht unter Aufsicht deS ReichSfinanz -
ministeriumS . Die britische Regierung und ber Gen «-
ralagent haben da » Recht , zu jeder Zelt jede ge-
wünschte Auskunft über diesen Fond zu verlangen
und zu erhalten . Fall » in irgend einem Monate der
von den deutschen Exporteuren abgelieferte Sterlings -
betrag geringer ist, al » der Betrag , der für Rechnung
des Generalagenten an die Bank von England zu
überweisen Ist, wird die Devisenbeschasfungsstelle die
Summe , die zur Deckung des Ausfalle » erforderlich
ist, dem besonderen R e s e r v e s o n d « n t n e h-
men und aus Konto de » Generalagenten der Bank
? on England überweisen . Sie wird dann von dem
Generalagenten den Genenwert In Reichsmark zurück -
erhalten . Sie wird in diesem Falle ferner Schritte
unternehmen , um die Ablieferung der aus dem Ex -
port anfallenden Devisen durch die deutschen Erpor -
teure zu beschleunigen , um auf diese Weise den Fond
wieder aus die ursprüngliche Höhe von lg Millionen
Reichsmark zu brinaen . Die von den Erporteuren
abgelieferten Ueberschuß -Devisen . soweit sie an die
Devifenbeschaffungsstelle für den besonderen Reserve -
fonds fließen , werden von dem Generalagenten weder
vergütet noch auf die DaweS -Annuitat gutgeschrieben
werden , ausgenommen wenn und nur soweit al » die -
icr Sterlingbetrag von dem Generalagenten tatsiich -
l i ch für Zahlungen an die britisch - Regierung „ emäß
Ziffer 5 in Anspruch genommen wird .

Dieses Abkommen sieht also nur eine Abände¬
rung des Vertrages iiber die Erhebung der Aus -
suhrabgabe vor , die von dem Recovery Act vor -
geschrieben wird , und die Zahlungen , die gemäß
der Bestimmungen dieses Abkommens geleistet
werden , sind dementsprechend in ikder Hinsicht
als eine Abgabe aus Grund der Bestimmungen
dieses Gesetzes anzusehen , und die Bestimmungen
5icses Abkommens lassen alle Rechte unberührt ,
die der britischen Regierung in Bezug auf dieses
Gesetz nach dem Dawesplane und dem Londoner
Protokolle vom 30 8. 1024 ober sonst zustehen .
Die deutsche und die britische Regierung erken -
uen beiderseits an . daß es wünschenswert ist.
den Handel von der Last der 26 pro,entigen Ab¬
gabe auf jedes Einzelgcschäst zu befreien und
daS jetzt geltende Verfahren durch nn Verfahren
zu ersetzen , das es ermöglicht , die Abgabe auf
statistischer Grundlage zu erbeben . Sollte das
vorliegende Abkommen in der Anwendung nicht
befriedigen , so sind beide Regierungen damit ein -
verstanden , zur Vermeidung der Rückkehr zu
dem jetzt üblichen Verfahren ein gemischtes Sach -
verständigenkomitee einzusetzen , das durch lede
andere ausfindbgre praktische Lö -
sung die etwa zutage tretenden Mangel
beseitigen , prüfen und darüber berichten soll . Das
Abkommen tritt erst in Kraft , wenn das Trans -
keikomilee und die RevarationSkommission ent -
sprechende Beschlüsse gefaßt haben , um seine Ve -
stimmungen durchzuführen .

Wirtschaftliche Rundschau.
Der Kampf im Kohlensqndikat . Die Berhand -

lungen zwischen den Hüttenzechen und den rei -
nen Zechen innerhalb der Ruhrkohle - A .G ,
dauerten vom Samstag morgen bis in die spä -
ten Nachtstunden . Deutlich kam erneut die große
Meinuiigsverschtedenheil in der Frage der Ein -
schränkungs - Maßnahmen zum Ausdruck . Große
Ueberraschnngen löste die Tatsache aus , daß heute
morgen die Hüttenzechen von ihrem eigenen
Vorschlag von 25 Prozent zurücktraten . Der
Einigungsvorschlag der reinen und Hütteuzechen
auf 27,5 Prozent , dessen Annahme , wie wir in
Nr . 153 meldeten , schon als gesichert galt , wird
nicht mehr besprochen . Die reinen Zechen
beharrendemgegenübernachwievor
auf ihrer Forderung von 3V Prozent .
Diese Angelegenheit wurde dann tagsüber in
einem Ausschuß behandelt . Die Hllttenzechen
willigten hier ein , daß 25 Prozent der Gesamt -
beteiligung von den Einschränkuugs -Maßnah -
men freibleiben sollten , was die Hüttenzechen
unter Berücksichtigung ihrer vielfach nicht aus -
genutzten Selbstverbrauchsrechte ungünstiger als
Zechen stellt insofern , als bei ihnen nur 2254
Prozent der Gesamtbeteiligung einschränkungs -
frei bleiben . Auch hier wurde keine Einigung
im Ausschuß erzielt . In den Spätnachmittags -
Verhandlungen kam es endlich um 8.45 Uhr zur
ersten Vollsitzung des Tages . Man hatte un -
bedingt den Eindruck , daß die Verhandlungs -
leiter mit aller Energie bestrebt waren , die Mei¬
nungsverschiedenheiten über den bekannten Vor -
schlag von Fritz Thyssen zu beseitigen . Auch die
Mehrheit der Zechenbesitzer hatte den ernsten
Willen , auf Gruuö einer freiwilligen
Einigung die Bildung eines Zwangssyudi -
kats zu vermeiden . Die Verhandlungen en bloc
drehten sich in der Hauptsache um die Frage ,einen geeigneten Schlüssel für die Verteilung
der Verbrauchsmengen auf die einzelnen In -
teressenten zu finden . Gegen 4 Uhr früh kam
es dann auch in der Frage der Beteiligung und
des Selbstverbrauchsrechtes , sowie in der Han -
delssrage unter gewissen Vorbehalten zu einer
grundsätzlichen Einigung . Ueber die Vorver -
träge und andere noch schwebende strittige Fra -
gen , sowie über die Festsetzung der Beteiligung
für diejenigen Zechen , die bis jetzt noch kein «
Beteiligung haben , sollen drei Ausschüsse nach
Anhörung der in Frage kommenden Mitglieder
endgültige Vorschläge machen . Am 9 . April soll
eine Mitgliederversammlung über den neuen
S y n d i ka ts v e rt ra g endgültig be -
schließen .

Betriebsstillegungen im Rnhrbergbau . Die
Absatzkrise im Ruhrbergbau zwingt nunmehr
über die eingelegten Feierschichten hinaus zu
Stillegungen mancher Zechen . Wie der Berg -
bauverein mitteilt , ist die seit langem gehegte
Befürchtung , daß diejenigen Zechen , die schon seit
langer Zeit fortgesetzt Zuschüsse erfordern , über
kurz oder lang den Betrieb schließen müssen ,
zur Tatsache geworden . Es finden auf Antrag
der Zechenverwaltung Wühler Born und
Charlottenburg ^ in Kupferdreh am Mon -
tag Verhandlungen vor dem Demobilmachuugs -
kommissar wegen Stillegung dieser Zechen statt .
Auf der Zeche sind noch rund 700 Mann beschäf¬
tigt . 1000 Mann sind bereits in den letzten Mo -
naten entlassen worden . Die Lage der Zechen ,die schon seit längerer Zeit mit erheblichen Ver -
lusten arbeiten , ist durch den katastrophalen Ab-
satzmangel unhaltbar geworden . Die Zeche „<J a -
roline " in Holzwickede hat die Entlassung von
150 Mann beantragt , die aus dem gleichen
Grunde nicht mehr beschäftigt werden können .
Am Mittwoch wird über die Stillegung der Zeche
„Johannessegen " verhandelt . Vor der norma -
len Belegschaft (550 Mann ! sind 100 Mann bc-
reits entlassen worden . 250 Mann werden von
der benachbarten Zeche „Alte Haas e" zur
Entlassung kommen . Wenn sich die Verhältnisse
nicht in der nächsten Zeit bessern , ist mit weiteren
Stillegungen zu rechnen .

Erneuerung des WalzdrahtverbandeS . Der
Walzdrahtvcrband , dessen Fortbestehen in Frage
gestellt schien, ist nunmehr bis zum 31 . Dezember
1929 verlängert worden . Der Verband regelt
den Verkauf im In - und Auslande und die Fest -
setzung ber Preise . Eine Auflösung des Verban -
des kann laut „Verl . Lokalanzeiger " nur erfol -
gen , wenn mindestens 5 Prozent des Absatzes
nicht durch den Verband getätigt werden und
mindestens ein Drittel ber Verbandsmitglieder
für die Auflösung stimmt ,

C . D . Magirns A .-G . in Ulm . Der G .B. soll
für das Geschäftsjahr 1924 eine Dividende
von 6 Prozent auf die Stamm - und Vorzugs -
aktien vorgeschlagen werden . Der gegenwärtige
Auftragsbestand reicht für mehrere Monate fürdie volle Beschäftigung des Unternehmens aus ,der Geschäftsgang ist zufriedenstellend .

Kaufmännische » ud industriell « Expedition « achMexiko . DaS Generalkonsulat von Mexi -I o Hamburg veranstaltet aus Veranlassung der Re -
gieruug der Vereinigten Staaten von Mexiko Ende
Mai/Ansaug Juni eine Expedition von Vertreternder Regierungen , der Wissenschaft , deS Handels undder Industrie Deutschlands nnd find in Mexiko große
Vorbereitungen zum Empfang der deutschen Gästegetroffen . DaS Programm ist u . a . folgende » : Be -
ginn Ende Mai refp . Anfang Juni 1025, abfahrendvon Hamburg . Dauer der Expedition ungefähr2 % Monate , davon ca . I Monat in Mexiko . Füh -r - r der Expedition ist ein hoher Beamter der mexi -
konischen Regierung , begleitet von einer Regierung »-
kvmmiffion . ES werden besucht : Die Haupth -ise » ,Hauptstadt , staatl . Einrichtungen usw . , die Zentrender LandcSerzengniffe wie Petroleum , Baumwolle ,Erze . Tabak . Kakao , Kautschiik , Mai » . ReiS . Hölzeruiw Badeorte . In den größeren Städten wird «Sc -
legenheit geboten , zur Veranstaltung deut -
L hrj , Mustermessen , Borträge , Konsereuzeu ,
den

4 ' C l " " b !ch" ktlich hervorragenden Gegen -

Die Kosten der Ueberseereise hin und zurück be-
tragen durch besonderes Entgegenkommen der Ham -
Uurg -Kmcrlfo -Clmt insgesamt nur $ amertk . 350 .—
i E « einschl . erstklassiger Verpflegung mitbesten Kabinen . Während des Aufentbalts in Mexikofind die E x p e d i t i o n s t e i l u e li »i e r Gästeder mexikanischen Regierung , welche dieKosten sür die Reisen in Mexiko per Eisenbahn ,

Schlaswagen . Automobile , Wagen usw . trägt , ferner
die Unkosten sür die vielseitigen offiziellen Veranstal -
tungen , auch diejenigen der Mustermessen und der
Propaganda sür diese . Die Schlafwagen stehen ab
Beraeruz kostenfrei zur Uebernachtuug während de»
ganzen Aufenthaltes in Mexiko zur Verfügung . Die
G e s a m t k o st e n der dreimonatigen Reise für jeden
Teilnehmer werden bei normalen Ansprüchen mit ca .
8 amerik . 500.— geschätzt . Die Teilnehmcrzahl soll
nicht über 100 Personen betragen , weshalb umgehende
Anmeldung empfohlen wird .

Hervorragende Persönlichkeiten der deutschen Wts -
senschast , der Industrie und des Handels , sowie Ber -
treter der Regierung haben ihre Beteiligung an dieser
ossiziellen Erpedition in Aussicht gestellt . Paß -
visnm kostenlos , Muster zollfrei .

Wesentlich « ErhShung d«r argentinisch «« Einsuhr .
zSllc . Der am S. Dezember v . I . in Kraft getretene
neue argentinische Zolltarif , der den früheren Tarif
von 190R und die ZollabändernngSgcsetze von W17
nnd 1920 ersetzt , bedeutet eine wesentliche Erhöhung
des bisherigen ZollniveanS . Die Wertzölle , die nach
wie vor auf dem WertschätzungStaris von 190K be¬
ruhen , werden u m durchschnittlich 60 Pro -
zeut erhöht , und zwar an Stelle der im Jahre
1920 eingeführten 20proz . Erhöhung . Auch die wenig
zahlreichen spezifischen Zölle werden um durchschnitt -
lich 2i> Prozent erhöht , wie an ? dem beim Außen »
hl ' iidelsv - rband auSliegenden Exemplar dieses Zoll -
tartfS zu ersehen ist.

Preisermäßigung siix Zinkblech . Der Verband
des rheinisch - westfälischen Zinkblech -
Handel » hat ab 2. April die Verkaufspreise sür
Abschlüsse ab Lager wie folgt ermäßigt : 0g M ver
100 Ka . frei VerivendungSstelle , 95 A für die gleichen
Mengen frei Empfangsstation sür Verbraucher aller
Art und außenstehende Händler , 91 M, bezw . 90 .#
für Händler nnd Mitalieder . Der sogenannte Kamps -
preis , der hauptsächlich in der Konkurrenz gegen die
belgischen Zinkblechinduftrie In Betracht kommt , stellt
sich oom gleichen Tage ab auf 92 M per 100 Kg . Tie
Preise verstehen sich ohne Skonto in 14 Tagen . Bc -
züglich des KanipspreiseS lauten die Verkaufsbedin -
anngen dabin , baß eS gestattet ist, die Verkaufspreise
bis zu 4 M pro 100 Ka . gegenliber dem Mindestpreis
zu ermäßiaen . soweit dies durch die Tätiakeit der
ausländifechn Konkurrenz erforderlich sein sollte . In
der Kölner Zone sind die KleinverkausSpreise
ganz freigegeben worden .

Sofortiger Ausbau der Vorarlberg «! Wasserkräfie .
Am Samstag tagte in Stuttgart unter dem Vorsitz
deS Landeshauptmann » Dr . Ender -Bregenz und un -
ter Betetli " » » «' 5er drei Gesellschafter — Land Vor¬
arlberg , Bczirksvcrboiib Oberschwäbische Elektri¬
zitätswerke in Bibcrach und Großkraftwerk Wiirt -
temberg A . - G . in Heilbronnn — und in Anwesenheit
de » ganzen AufsichtSrats die H .V . der V o r a r l b e r -
g e r I l l w e r k e G . m . b . H . Den wichtiasten Ge¬
genstand ber Beratungen bildete die Frage deS AnS -
bans der bekannten großen Wasserkrastspeicherwerke
in Vorarlberg . ES wnrde mit voller Elnmütigkcit
folgender Beschluß gefaßt : „DaS Vermuntprojekt
an der oberen Jll und daS Lünerseeprojekt werden
als wirtschaftliche Einheit ausgeführt . Mit dem Bau
des Vermuntwcrkes wirb sofort begonnen und gleich -
zeitig wird die Absenkung des LünerseeS und dessen
Abdichtung durchgeführt ." — Mit der Ausführung des
Lünerseeprojektes , daS eine » der ausgiebigsten hoch-
alpinen natürlichen Spelcherwerke » barstellt , wirb vor
allem für Württemberg großzügig für Deckung
des künftigen ElektrlzitätSbedarfS vorgeforgt . Mit
der Fertigstellung dieser Werke werden jährlich über
800 Millionen Kilowattstunden größtenteils hochwer -
ttger Winter - und Spitzenkraft gewonnen .

Rationale Automobilg «!ellschaft Berlin . Die Ge -
sellscha '' ' ich ' äqt eine Dividende von 12 Prozent
vor . DaS Grundkapital soll von 8 Mill . Mark auf
12 Mill . Mark er h ö h t werden .

R . Wolss A .-G . Magd «burg — Grad « Motorwcrke
A .-G . Der AufsichtSrat ber Grade A .- G . beschloß ,
einer außerordentlichen Generalversammlung die
Verschmelzung mit der R . Bolss Akt .- Ges . in Mag -
deburg vorzuschlagen . Es sollen sür je nom . 20 000
Pm . gleich 100 Rm . Grade Motoraktien mit Gewinn -
berechttaung vom l . Januar 1924 nom . 1000 Pm . gleich
80 Rm . der R . W^ lss Akt . -Ges . mit Gewinnberechti -
gnna vom 1. April 1924 ab gewährt werden . Eine
Kapitalerhöhung der R . Wolfs Akt .-Ges . ist nicht er -
forderlich , da sie über drei Viertel de? Aktienkapital ?
der Grade Motorwerke Akt . - Ges . besitzt .

Diisseldorser Maschinenbau R .G . in Losenhanse « .Der AnssichtSrat beschloß , den sür das Geschäftsjahr1924 sich ergebenden Reingewinn vorzutragen . Es
gelangt also keine Dividende zur Verteilung .

A .-G . für Verkehrswesen , Berlin . Dem JakreS -
berlcht zufolge darf dcS Ergebnis für da ? Geschäft »-
jähr 1924 als befriedigend angesehen werden , umso -
mehr , alS eS gerade sür die Gesellschaft eiu Ueber -
gangsjahr darstellt . Die Privatbahnen seien im all -
gemeinen seit 1023 in einen Zustand ber Gesundung
eingetreten . Dividendencrträgntssc konii «
ten die Beteiliaungen jedoch nicht anS -
weifen , well die Unternehmungen fast ausnahmS -
los große Aufwendungen für Erneuerungen machen
mußten , und weil auch die Abschlüsse der beteilig -
ten Gesellschaften größtenteils Ergebnisse der In -
flatiouSzeit darstellen . Die mit dem Unternehmen
verbundene Lenz u . Eo . G . ni . b . H. konnte Im ab¬
gelaufenen Jahre aus ihren Hochbannefchäften ange¬
messenen Nutzen ziehen . Nach Abschreibungen von
4M00 Reichsmark verbleibt für 1924 ein Reinnewinn
von 890 512 Rm ., woraus 121/» Prozent Dividende
verteilt und 100 599 Rm . auf neue Rechnung vorge -
tragen werden sollen .

Julius Pi « tfch A .-G . Berlin . Die G .B . genehmigte
die ReichsmarkeröffnungSbilanz . Danach verbleibt
ein Rei n ver mögen von 9 912 000 Rm . gegenüber
einem Aktienkapital von 30 Mill . Papiermark . AnS
dem Reinvermöaen wird eine Reserve von 900 00V
Mark gebildet , so daß sich ein Aktienkapital von
9 012 000 M ergibt . Demnach werden die Stamm -
aktien von je 1000 Papiermark auf 500 Reichsmark
und die Schutzaktien von je 1000 Papiermark aus
1 Rm . abgestempelt .

Hannoversch « Banmwollspinner «! nnd Weberei Li « -
den . Die G .V . genehmigte den Abschluß sür 1924.
Eine Dividend « wird nicht verteilt .

Kammgarnspinnerei Meran «. Die G .V . genehmigte
den Abschluß sür 1924 und beschloß die Verteilung
einer Dividende von 8 Prozent .

Aktiendrauerei LSba « . Die G .B . aenehmigte die
Dividende von \ % Prozent sowie die Reichsmark -
cröffnnnasbilanz . die eine Um stell » na des Ak¬
tienkapitals von 600 000 Papiermark auf 480 000 Rm .
vorsteht .

Aus Baden
Besserung am badifchen Arbeitsmarkt . Ter

Rrbeitsmarkr hat sich in der Berichtswoche ( 2U.
März biß 1 . April ) im ganzen leicht gebes -
sert . Es kommt dies einmal in einem giiusti -
gereu Verhältnis der Zahl der offenen Stellen
gegenüber derjenigen der Dtellesuchenden zum
Ausdruck . Kamen am Ende der Vorwoche aus
100 offene Stellen 759 Arbeitsgesuche , so belief

sich die entsprechende Ziffer am Ende der Ve -
richtswoche auf 660,8 . Auch die Erwerbsloseu -
zisfer ( Zahl der Hauptunterstützungsempsäuger )
ist von 18 082 auf 17 974 zurückgegangen : u . a ,
hat der Bedarf in der Metall - und M a s ch i-
uenindustrie zugenommen . In der Spinn -
stcss - und in der Papierindustrie hat sich die Lage
nicht wesentlich verändert . Weiter gebessert hat
sich im allgemeinen der Arbeitsmarkt in der
Holzindustrie , doch hielt die Aussperrung in der
Bürstenindustrie des hinteren Wiesentals am
Ende der Berichtswoche noch an .

Die badische » Molkereien ans der Ausstellung der
Deutsche » Laudwirtschaftszefellschaft in Stuttgart .Mit der vom 18. bis 23. Juni stattfindenden 31 . gro -
ßen Wanderausstellung der Deutschen Landwirtschaft ? -
gesellfchaft in Stuttaart ist u . a . ein Preiswettbewcrb
für Butter und Käse verbunden . Die babifchen Mol -
kcreien werden durch eine SammelauSstelliing deS
babifchen NiolkeretvcrbanbeS KarlS -
ruhe an der AuSstelluna und dem PrciSbcwerb fürButter und Käse sich beteiligen . Dt « SammelauSstel -
lung des badischen MolkereiverbandeS wird 18 But -
terproben und 4 Küseproben zeigen .

Die Arbeitsgemeiuschaft der Judustrie - und Safe «-
gebiete von Mannheim hielt unter dem Vorsitz vo »
Direktor Hoessler am SamStag ihre ordentliche Mit -
gliederversammlung ab . Der Vorsitzende erstattete
den Tätigkeitsbericht über die Zeit der Rcsetzung
von Mannheim . Die Tätigkeit der ArbeitSgcmcin -
schast bezog sich insbesondere aus die Freimachung
des ZentralgüterbalinhofeS , auf die Valutadifferciiz -
fchäden , auf die Mildernng der Unsicherheit im Mann -
heimer Hafengebiet , auf Steuerfragen , auf di « Kredit -
entfchädigung u . a . mehr .

Banken
Deutsche Rentcnbauk . Der MouatSanSweiS

per 31 . März zeigt im wesentlichen nur solche
Veränderungen , wie sie sich auf Gruud deö Li -
guidierungsgesetzes ergeben . — Der Stand der
abzuwickelnden Wirtschaftskredite in Höhe von
7L0,M Mill . Rm . ist unverändert ausgewiesen, -
Veränderungen sind lediglich dadurch eiugetre -
ten , daß , wie in den Ausweisen der ReichSbank
ersichtlich ist, durch weitere Ueberuahme von
Wechseln sich die Darlehensschuld der Reichs -
bauk bei der Rentenbank verringert hat , wobei
andererseits die Schulden derjenigen Banken ,die die übernommenen Wechsel seinerzeit bei
der Reichsbank diskontiert hatten , eine der
Wcchselübernahme entsprechende Vermehrung
erfahren haben . — Die unter Rentenmarltil -
guiig gemäß 8 7b des Liquidieruugsgesetzes auf¬
geführten 55,6 Mill . entsprechen dem Betrage ,den die Reichsbank als Anteil des Reiches an
ihrem Gewinn ans dem Jahre 1V24 dem Til¬
gungsfonds zugeführt hat . — Um diesen Be -
trag wird der Umlauf an Ztentenbankscheineu
gegenüber dem Vormonat vermindert ausge -
wiesen . Unter Berücksichtigung der laut Mo -
natsansweis vom November 1924 von der
ReichSbank in bar zurückgezahlten 100 Mill .und der laut Monatsansweis vom Januar1925 vom Reiche ans Grnnd des § 7b des Li¬
quidieruugsgesetzes in den Tilgungsfonds ge -
zahlten 13,33 Mill . Rm . ergibt sich jetzt gegen -über dem Stande vom 11. Oktober 1921, — dem
Tage des Inkrafttretens des Liguidierungs -
gesetzes — eine Verringerung des Um -l a u s s an R e n t e n b a n k s ch e i u e n um
insgesamt 168,94 Mill . Rm . Der Status derRentenbank stellt sich demnach wie folgt dar sinMillionen Rentcnmark ) :

Aktiva .
28. 2. 1925 31 . 8. 1925

Belastung der Wirtschast zu -
gunstcn der Rentenbank 2000,00 2 000,00

Bestand an Rentenbriesen
am 28 . 2. 25 Rm . 1 999,84
am 31 . 3. 25 Rm . 1999,84

Darlehen an das Reich 1186,66 1186,66
Abzuwickelnde Wirtschasts -

kredite 780,83 780,88
Kasse , Giro -, Postscheck- und

Bankguthaben 206,02 203,15
( Hierin sind enthalten
100 Mill . ( im Febr .
130 Mill .), die der Treu¬
handstelle zur Verfü -
gung gestellt sind .)

Mvbilien und Bürouteusilien 76,195 80,111

Passiva .
Grundkapital 2 000,00 2 000,00
Umlaufende Rentenbank -

scheine 1906,84 1911,23
Umlaufende Reutenbriese 0,15 0,15
Rentmmarktilgung gemäß

8 7c des Ligu .- Ges . •- 55,60
Sonstige Passiva ( fällige

Rentenbriefzinfen ) 0,001 —

SjalloiuConi!
Der Ballonreifen ist aus dem Cordreifen
hervorgegangen ; er hat dessen sämtliche
Vorzüge und noch ein großes Plus :
vergrößertes Luftkissen und niedrigen
Luftdruck . Daher seine überaus große

Schmiegsamkeit Wer

Ballon - Reifen
fährt , bleibt bei ihm.

(Fahrt nach cUr , ,Continrat*I«Straß «akttte' ,I)
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Süddeutsche Festwertbank Stuttgart . Da « zur
Pflege des Äoinmunaldarlehcnsfieschästs von der Ar -
beitsgemeinschast Süddeutscher Hypothekenbanken
iBcmer . Hqp .» und Wechselbank , frankfurter Hypothe »
kenbank , Pfalz . Hypothekenbank , Rhein . Hypotheken -
bank , Südd . Bodencrcditbonk und Württ . Hypotheken -
bnnks gegründete Institut berichtet über das Ge -
schäftsjahr 1Z24 u . a . wie folgt : DaZ Jahr 1SZ4 hat
eine » sehr stillen Verlauf genommen . Angesichts der
Lage am Kapitalmarkt kam der Absatz der sünspro -
zenttgen Goldobl '.gationen der Rank in den ersten
Monaten des Berichtsjahres vollständig ins Stocken .
Andererseits kam eine Reihe von Kcmeindedarlehen
zur Rückzahlung . Der Darlehensbestand und der
Umlauf an Koldobligationen hat daher im Jahre 1924
eine , wenn auch geringe Abnahme zu verzeichnen .
Die Ausgabe von Hypoihekenpfandbriefen kam auch
nach der Umwandlung der Rank in eine Hypotheken -
bank nicht i» Betracht . Die Ausgabe hochverzins -
licher Kommunalschuldverschreibungen verbot sich auS
dem Grunde , weil angesichts der Besserung der Fi -
nanzlaao der Gemeinden usw . eine Nachfrage nach
langfristigem Kommunalkredit nicht vorhanden war .
Die Bewegung bei den Kommunaldarleheu
im Jahre 1924 war folgende : Stand am 31 . Dezember
1923 5 378 170 Rm . (1927 662 Gramm Feingolds , 81 .
Dezember 1924 5 294 884 Rm . (1 897 808 Gramm Fein¬
golds . — Diese Darlehen sind keine Annuttätendar -
lchen .

Der Umlauf an üproz . Kommu » alschttldvc ''schrei-
düngen (Goldobliaationens der Bank betrug am 31 .
Dezember 1928 5 400 162 Rm . , am 81 . Dezember 1924
noch 5 275 549 Rm . ( 1 890 S78 Gramm Feingold ) . Wie
bereit ? gemeldet , werden 5 Prozent Dividende
verteilt .

Verkshr
?! ubergcivöhulichc Stille in der Nheiuschijsahrt .

? iit dem Eintritt srnhjahrsmäkiger Witterung ka -
nrcn die Schneeschmelze besser in Gang , was mäßiges
Ansteigen des Wasserstandes zur Folge hatte . Aus -
niiyung des besseren Wasserstandes vereitelte aber
der Mangel an Schleppgut , und die Lage der
S ch t s f a h r t blieb trostlos . Es bestand die
Möglichkeit , die Häfen von Kehl und Straßburg mit
einer Eintauchtiese der Kähne von etwa 1,80 Meter zu
erreichen . Nur in Ausnahmefällen wurden Güter
von LndwigShafen und Rheinau nach Straßburg be-
fördert . Zur Verkürzung der Fahrzeit fuhren
Schlepper mit ungenügendem Anhang nach Straß -
>nrg : so konnte ein Ziaddampscr diefc Strecke in der
halben Zeit , wie sir sonst im allgemeinen erforderlich ,
zurücklegen . Die Beförderungen von Brennitossen
von der Ruhr nach dem Oberrhein sind weiter ein -
geschränkt worden : es waren aber auch die Ankünste
hl'» überseeischen Gütern , über Rotterdam und Aul -
werpe » einlaufend , sehr gering . So bot der Verkehr
au den Häsen in Mannheim , Rheinau , Ludwigshasen ,
Karlsruhe , Kehl und Straßburg ein außergewöhnlich
flaues Bild . Nicht im entferntesten war es möglich ,
die Ansladevorrichtnngen auszunützen , ja , manche
lagen vollkommen still , zumal in einzelnen Hä -
sen kaum eine SchifsSbewegung wahrge -
Kommen werden konnte . So fängt die Lage allmählich
au . kritisch zu werden . Der Schlepplohn von der
Ruhr nach Mannheim wurde zuletzt amtlich mit 1 . U
je Tonne verzeichnet . Der Talnerkehr ab Mann -
heim war sehr eingeengt : einzelne Posten Salz , die
aus dem Neckar eintrafen , wurden nach dem Nieder -
rhcin verladen , dann auch mitunter Abbrände , alles
zu sehr gedrückten Sätzen , die zum Teil noch unter
den bisherigen sich bewegten .

Wesentlich umfassender war der Verkehr auf dem
Neckar , soweit Talverladungen in Frage kamen .
.Kit Heilbronn und , ',agstfcld hatten sich soviel Tal -

gütcr angesammelt , daß der verfügbare Leerraum

zur Verladung nicht ausreichte . Die Neckarfchiffe
konnten auf einen Diefgang von etwa 1 Meter au » ,

geladen werden . Bei den Bcrgverladungen auf dem
Neckar spielten die Beförderungen von Saaten die

Hauptrolle : sie überflügelten sogar die Transporte
von Brennstoffen . Die Flösserei auf dem Neckar

war etwa ? besser in Gang , hatte aber trotzdem nicht
den Umfang , wie die Mainflöfserei . Ucbrigens hatten
Holztransporte aus dem Rhein nicht das sonst um
diese Zeit gewohnte Ausmaß , was mit den ungünsti -
gen Berbranchsverhältnissen in Rheinland und West-
saleit zusammenhängt . Die meiste Holzschnittware
wurde von Karlsruhe aus nach dem Mittel - und
Niederrhein verladcn : Verladungen nach Holland
waren selten .

Märkte.
Rom stidwestdeutsche » Holzmarkt . Der ruhigere

Verlauf der jüngsten Versteigerungen von Nadel -
stammholz . in den Forsten war die Folge einer allcnt -
halben geschwächten Kauflust , und diese wieder führte
zu einer gewissen Unsicherheit , die durch zum Teil
stark auseinanderlaufende Gebote bezw . Preise doku -
nieuticrt wurde . Die neuerliche Preisgestaltung bet
dem großen NadeMammhol,verkauf der Regieruugs -
forstkammer München aus fünf verschiedenen Forst -
ämtern läßt auf eine Stabilisierung der
Preise in Oberbayern im ungefähren Rah -
mcn von 103—105 Prozent der Landesgrundpreise
schließen . Von den insgesamt 13 600 cbm Fichten -
und Forlcnstammholz wurden rund 1830 Fcstin . we -
gcn geringer Gebote nicht zugeschlagen , während für
die verkauften rund 10 800 cbm in reinen Losen etwa
10414 Prozent und für 1509 cbm in gemischten Losen
nur etwa 95 Prozent der Landesgrundpreise erreicht
ivurdcn . Bei Verkäufen aus S ch w a r z w a l d -
for st ämtern Badens und Württemberg ? wurde
stark umworbene Nadelstammholzware mit etwa 128
bis 132 Prozent der Landesgrundpreise , während bei
einer Reihe von Forstämtcrn nur 111—117 Prozent
erzielt wurden . Die Zahl der Verkäufe , bei >>cnen
wegen zu niedriger Gebote der Zuschlag nicht statt -
fand , hat sich auch in Baden und Württemberg neuer -
dings gesteigert , ein Zeichen dafür , daß auch hier
mehr und mehr die Haussebewegung am Nadelstamm -
holzmarkt einer matteren Tendenz Platz zu machen
beginnt . In Unterbaden , zum Teil auch in Mittel -
baden hat sich immer noch eine verhältnismäßig be-
frtedigende Nachfrage nach Kiefernstammholz gezeigt ,
in den Schwarzwaldforsten war abpr der Begehr
schwach und der Erlös niedriger wie in den anderen
Gebieten . Die im Bezirk Wiesbaden gelegene Ober -
sörsterei Weilmünster setzte letzthin insgesamt
800 cbm 1.—4 . Kl . Fichtenstammholz , überwiegend 3 .
und 4. Kl . , zn 24 .60 Ji je Kubikmeter , loko Wald . ab.
Im Bezirk Koblenz verkaufte die Oberförsterei Ca -
st e l l a n n über 1190 cbm Fichtenstammbolz mit
Rinde 1. Kl . zu etwa 30.50—33 Jl , 2 . Kl . 30- 82
3 . Kl . zn 26— 28 Ji , 4 . Kl . zu 22—23 ,K je Kubikmeter
ab Wald , bei zwischen etwa 154 und 3 Jl se Fest in .
schwankenden Fnhrlöhnen bis zur Bahn . Die west¬
fälische Oberförsterei Obernkirchen verkaufte
über 800 cbm Fichtenstammholz 1. Kl . zu 42.60 Ji ,
2. Kl . 84 .60 M, 3 . Kl . 33.40 A , 4. Kl . 32.30 M, Kic -
fernstammliolz 1 . Kl , 44.85 M, 2 . Kl . 29.35 Ji , 3. Kl .
26 .45 M . 4 . Kl . 20 .30 M. je Kubikmeter . Die west -
sälische Oberförsterei Hilchenbach setzte 740 cbm.
Fichtenstammholz 1. Kl . 32.60 M, 2 . Kl . 29 .20 Jl , 3 . Kl .
25 .40 Jl , 4 . Kl . 21.90 M ab.

Im Einkauf von Flößholz hielten die rheinisch -
westfälischen Sägewerke andauernd zurück , Wahlschein -
lich in der Erwartung , daß sich infolge der rückgängi -
gen Preise bei Einkauf im Wald auch die Forderun¬
gen der Floßholzhändler senken werden . Ob nnd in -
wieweit dies der Fall sein wird , mnß abgewartet
werben . Die letzten teschechoslowakischen Angebote in
Nadelstammholz konnten wenig Anregung zu Käufen
geben , weil sie meist zu hoch gehalten bezw . den ge-
drückten süddeutschen Preisen wenig angepaßt waren .
Eher konnten die Angebote ab österreichischen Grenz -
plätzen interessieren . Am Markte sür Papier -
holz wäi ' die Geschäftslage ruhiger , wa ? schon dnrch
die langsamere Abwickelung des Einkaufegeschäfts
bewiesen wurde . Die Preise sind ans einen niedrige -
ren Stand cherabgedrückt . Am Grubenholz -
markt richtete sich das Haupttnteresse auf schwache
Nadelholzstempel , worin daS Angebot nicht so um -

sangreich war wie in Grubenlangholz . Bei den gro -
ßen Submissionen aus den Forsten von Oberhessen
und Starkenburg erzielte » u . a . 3800 Fcstm . Kiefern -
grubenlangholz bei einem Anschlag von 16 Jl etwa
18 .96 Ji , was etwa 119 Prozent der Landesgrund¬
preise entspricht , während für Kieferngrubenlurzholz
im Durchschnitt etwa 146 Prozent der Grundpreise
erzielt wurden .

Am Markte sür N a d e l h o l z s ch n i t t w a r e ist
die Situation im allgemeinen ruhig geblieben . Viele
Sägewerke wollen verkaufen , allerdings zu Preisen ,
die einigen Verdienst lassen . Die Gebote der Groß -
Händler lagen aber vielfach unter den regulären Pret -
sen . Andauernd kommen von Oe st erreich und der
Tschechoslowakei Angebote in Nadelholzschnitt -
wäre heran . Jüngst bot man 60 Bahnwagen Fichten -
» nb Tannenkistenbretter , parallel und scharfkantig
besäumt , 8—6 Meter lang , aus vollen Blöchern er-
zeugt , frei Bodenbach , ausfuhrfrei , an : 18 Millim .
stark zu 47 Ji , 15 Millim . 47 Jl , 18 Millim . 44 50 M ,
20 nnd 24 Millim . 44.50 Ji , 26 Millim . 43.75 M , 80
Millim . 43.75 Ji , 35 Millim . 43 .75 Ji , 40 Millim . 48.75
Mark , 50 Millim . 48.75 Ji , alles 10—17 Zentimeter
breit , ohne deutschen Eingangszoll : für breitere Ware
von 18 Zentimeter auswärts wurden 5 Jl mehr ver¬
langt . Ferner bot man an : la sägesallende Fichte ,
parallel scharfkantig , faul - und bruchfrei , praktisch
riß - und rotfrei , 8—6 Meter lang , meist S und 6
Meter , 18 . 14 und 15 Millim . stark, 10— 17 Zentimeter
breit , durchschnittlich 14 Zentimeter breit , zu 55 M,
18—30 Zentimeter , durchfchn. 22 Zentimeter breit , zu
58 Ji , 18 , 20 und 24 Millim . stark , 10—17 Zentimeter ,
durchschnittlich 14 Zentimeter breit , zu 53 .M nnd 18
bis 80 Zentimeter , durchschnitt ! . 22 Zentimeter breit ,
zu 56 Jl , alles je Kubikmeter , aussuhrfei Passa » ,
einschließlich deutschem EingangSzoll .

Mannheimer Produktenbörse vom 6 . April . A m t-
l i ch e Notierungen . Weizen , iuländ . 23,50 biS
23, ausländ . 28,25—81, Roggen , inländ . 22,50—28, aus¬
länd . 24—25, Braugerste 27—80,50 , Fnttergerstc 20
biS 28 , Hafer , inländ . 18—20, ausländ . 18,50—21 , Wei¬
zenmehl 36—36,50 , Weizenbrotmehl 27—27,50 , Roggcn -
mehl 32,50— 88, Rohzuckermelasse unverändert , Heu
und Stroh unverändert . Weizenkleie 18—13,50, Mais
mit Sack 19—19,50. Tendenz ruhig .

Hamburger Warenmarkt vom 6 . April . G e -
treibe : Der Markt blieb geschästSloS , die Preise
waren unverändert . Weizen 240—245, Roggen 228
bis 226, Haser 180—190, Sommergerste mit Geruch
200—230, Braugerste 260—290, AuslandSgerste 190 biS
210, Mais 180— 190 Ji , Hirse 11 ^ —11 % , Leinsaat 22X
bis 24 hfl . je 100 Kg . — Mehle : Tendenz ruhig .
Auszug hies . 41,75 Ji , Bäcker htes . 85,75 Jl , inländ .
Auszugsmehl 84—87, inländ . Weizenmehl 31—88,
amerik . Weizenmehl —, 70 v . H . Roggen hies . M .
34,75—39,25 , Roggengrobmehl hies . M . 27,75 , 70 v . H.
Roggen inländ . M . 81—38, Roggengrobmehl 25,50 bis
26,50 . — Futtermittel : Bei unveränderte »
Preisen war die Geschäftstätigkeit mit Wochenbeginn
etwas lebhafter . Hafer 12,50 , Mifchfutter 11,50, väck -
fei 5, Wiefenheu gebündelt 6,50 , Preßstroh 4,50 . —
Kaffee : Von Neuyork wurden wieder schwächere
Notierungen gemeldet . Dagegen lauten die Kurse
von Santos und Rio beträchtlich höher und die Kost-
und Frachtosserten von Santos sind überwiegend bis
1,6 sh . höher , die Haltung des hiesigen Marktes , so-
wie auch des ausländischen Konsums bleibt abwar -
tend . — Kakao : Bei ruhiger Haltung des Marktes
kam daS Geschäft nur schleppend in Gang . Neue
Offerten der ersten Hand lagen , soweit bislang be-
könnt , nicht vor . — Reis : Das Geschäft ging auch
heute über den gewohnten Umfang nicht hinaus , da
nur der Bedarf mit regelmäßigen Aufträgen im
Markte ist . Die Preise sür Loeoware blieben un -
verändert . Man notierte Bnrma II loco mit 15 sh .,
April -Mai nnd Juni mit 14,7 !4 sh., Burma Bruch
Ia loc » mit 12 fh ., April nnd Mai mit 12,6 sh . . Mtl -
mein neue Ernte loeo 20 sh. . April 19,7Z-j sh ., April -
Mai 19,6 sh., Patna loco LI sb . , April und Aprtl -
Mai 29,9 sh. — Auslandszucker : Bei ruhiger
Tendenz blieben die Preise unverändert . Tschechische
Kristalle Feinkorn wurden loco mit 18 sh . , Mai mit
18,7K sh ., Juni -Juli mit 18,4^ sh ., November - De »

zember mit 17,10 ^ sh ., Java 2ö , Juni -Juli -Ablab » »t
von Java 18 sh. genannt . Deutsche Weißzuckw
kristalle stellten sich den tschechischen Kristallen gleich . —
Schmalz : Tendenz fest. Amerikanisches notiert ,
40, raff . 41 —42, Hamburger Schmalz 48,50 Dollar je
100 Kg . netto .

Rom Saazer Hopsenmarkt . S a a z , 4. April .
(Offizieller Marktbericht des Saazer Hopfenbauver -
bandeS . ) Durch daö Eingreifen des Exporte « kam eS
seit Wochenbeginn zu einigen größeren Umsätzen in
1924er Saazer Hopsen , wobei vorerst Preise von 8630
bis 8700 K. , in der letzten Zeit bis 8750 K. per 50 Kg .
gezahlt wurden . — Eine Partie Ausstich von 10 Bal -
len erzielte 8800 K . per 50 Kg . Der achttägige Ge -
samtumsatz dürste sich am Platze auf 100 Ballen bc-
laufen . Es notierten heute je nach Beschaffenheit
der Ware 1924er Saazer Hopsen von 8650 bis 8750 St.
per 50 Kg . Ausstich bis 8800 St. exkl . 2 Prozent Um¬
satzsteuer .

Hamburger Altmetallmarkt vom 4. April . Elektro -
lutkupser 110—112, Kupscr 108—110, Rotguß 94—96,
Messinggnß 79- 81 , Messing leicht 55—57, Messing -
spänc 58- 62, Zink 42 —43, Blei 58- 56.

Biehmarkt i » Karlsrnhe vom 6. April . (Amt¬
licher Bericht der Direktion . Gesamtzufuhr 1890
Stück . I . Rinder : Ochsen (78 Stück ) a ) 54—58,
b ) 52—54 , c ) 50—52, d ) 46- 50 . Bullen (20 Stücks :
a ) 50—54, b ) 48- 50 , c ) 46- 48. Kühe (24 Stück » und
Färsen (78 Stück, : a ) 54—58, c ) 50—54, d ) 46- 50,
e ) 22—82. II . Kälber (148 Stück darunter 27 ge-
schlachtete auS Polen ) : -, ) —, b ) —, c ) 74—76, d ) 72
bis 74, e ) 70—72. III. Schafe ohne Handel .
IV - Schweine ( 1047 Stück , darunter 45 geschlach-
tete aus Holland und 34 Stück aus Polen ) : a ) —,
b ) 64—65, c » 63—64, d ) 62— 64, e ) 61 —63, f ) 54 —58 M
se Zentner Lebendgewicht . Beste Qualität Über Notiz
bezahlt . Unter dem Großvieh befinden sich 83 Stück
aus Rumänien . Tendenz des Marktes : Mit Groß¬
vieh langsam , Ueberstand : mit Schweinen und Käl¬
bern mittelmäßig , geräumt .

Mannheimer Biehmarkt vom 6 . April . Ausgetrie -
ben waren : 274 Ochsen zu 48—52, 40—46 , 84—88, 24
bis 34 ; 78 Farren zu 42—48 , 88—44 , 84—38 ; 642 Kühe
und Rinder 54—68, 40—48 , 34—40 , 22—82, 10—22 ;
569 Kälber zu 80—85, 76—88, 70—74, 66—70 ; 110
Schafe zu 80 - 36. 28—32, 24—28, 22—26 ; 2431 Schweine
64—65, 68- 65, 63—64 , 62—63, 52—56 . Marktverlauf
mit Großvieh ruhia , Ueberstand . Kälber mittelmäßig ,
langsam geräumt , Schweine ruhig , Ueberstand .

Schweinemarkt in Durlach am 4 . April . Austrieb :
61 Läuserschweine und 151 Ferkelschweine . Verkauft
81 bezw . 109. Preis per Paar 60— 80 bezw . 35—60 M.
Nächster Viehmarkt am 15. April .

Börsen
Mannheim , 6 . April . (Eig . Drahtmeld ?. ) Bei leb -

hasteren Umsätzen verkehrte die heutige Bvrse in gut
behaupteter Haltung . Bad . Anilin 141,5,
Benz 4' /». Germania Bietigheim 168,25, Heddernhei -
mcr Knpser 9,7, Konserven Braun 1.2 , N .S .U . 9 l (»,
Pfälzische Nähmaschinen 8,75 , Mannheimer (Summt 3,
Unionwerke 8,5 , Freiburger Ziegelwerke 8,25, Wayß
& Freqtag 8,5 , Zellstoff Waldhof 12,5 , Zuckerfabrik

trankenthal
5, Zuckerfabrik Waghäusel 3,4 , Rheinische

reditbank 4, Süddeutsche Diseonto -Gesellschast 108,
Mannheimer Versicherung 86.

Erginzungskurse
zum Frankfurier Kursbericht .

Die Kurse verstehen sich In Prozent .
DentaeheStaatspapiere .

«. t . 6. 4
/.wanesanlelhe
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Statt besondei er Anzeige .
Am 29. März d . J . verschied unerwartet im Alter

von 70 Jahren unsere liehe , unvergeßliche Schwester ,
Tante , Großtante und Cousine

Fräulein

Jacqueline Meßmer
Die Beisetzuug fand am 2 . April 1925 zu Grafen¬

staden statt .

Karlsruhe , den 6 April 1925,

Im Namen der Hinterbliebenen :

Louise Bayer , geb . Meßmer

Feueruehr
Wir setzen hiermit unsere Corpsmitgliedt

von dem Ableben unseres Kameraden

Wk ! SChülltt , Restaurateu
Welirmnnn der 8 . Kompagnie

f geziemend in Kenntnis .
Die Beerdigung findet Mittwoch , den 8. April ,' nachm . ' / 4 Uhr statt , und haben simtliohe

, Kameraden der 2. Kompagnie vollzählig -!» er-
- scheinen — Versammlung ' <4 Uhr am Fried -

hofeins ;ang in Dienstkleidung .
Das Oberkommando :

HenOcr äcliilnherr

Statt Katten .

Danksagung .
Für die überaus zahlreichen und viel

s ^ itigon Beweise herzlichen Beileids an
dem herben Verluste unseres unverge -
liehen Gatten und guten V aters

Eligius Wipfler
sagen wir herzlichen Dank .

Ganz bebesoiideren Dank dem Gesang¬
verein . Musikvereia , Turnverein Militär
verein , den auswärtigen Vereinen dem
St . Barbara -Bund Karlsruhe und dem
Pfinz - und Alhgau - Kriegerbund Karls
ruhe für die Ehningen a " ' Grabe . Ein
Vergelte ott dem hoch -v. Herrn Pfarrer
Eichenlaub und den h. barmherzigen
Schwestern für ihre Krankenbesuche und
Pflege .

Schöllbronn , den 6. April 1925.

Familie Wipfler
, Zur Sonne "

MMein im « 1 MMe
in Baöcii - Baüen .

SSicSercrüffuna Anfang Mai für ttrauen , Mädchen
und ältere Ehepaare . Verpflegu gsfatz sür hiesige

. Selbstzahler 4 Mk . . für Kassen - und auswärtige
! Selbftzahler 4.50 Mk .. für letztere nur soweit der

Pla », reicht . Persönliche Anmeldung werktäglich von
10—11 Uhr vorm ., sür den Erolsnunastermin Ivä -
testens b,s 22. Avril 1925 bei uns . Verwaltungs .

aebäude Zimmer Nr . 13.
Städtisches Krankenhaus .

irefprels flSschlai
ab 7 . April 1925

750 Gramm Kornbrot 30 PffCJ «

500 Gramm Halbweißbrot 23 PffJ «

freie BfickeHnniiiig Karlsruhe .

Karlsruher
KrAjahrsMerdemarkt

in der ehem . Tottesauer Kaserne
am

Montag , den 20. April 1925 , vorm . 8 Ahr ,
Geräumige Stallungen

grohe Reithalle und BorführungSplätze

SM . StfcMI - und SuMuM
Karlsruhe .

Karlsruher Privathandelsschule
Hans Thomastr . 5 / Navlf luhc / Telephon 9300

Beginn neuer Handelsknrse (ßämtl . kaufm . Fächer )
für schulentlassene Schüler und Schülerinnen am

Donnerstag , 9* . ApreS «92f . Tages u . Abendkurse

1000
jtück . prompt un H

rasch lieferbar ■

Selka I,
ahrrBder

Mädchen i
Knaben

gegen ganz bequeme j
wöchentliche oder j

stesmui monatliche Lww ■

Teilzahlungen |
Mehrere

lOOitücSf

sofort vom Lager
lieferbar

Bruno Lunge
g @lka ° Fährräcier

Kaiser -Alle ® 62
Fernsprecher 4920 (Belkahaus ) .
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Adler i« den Vogcse « . Ein Straßburger Ja -
ger erlegte in diesen Tagen in den Nordvvgesen
«inen Steinadler mit einer Flügelspannung
von 2,33 Meter . Der Adler kommt sonst nur
noch in der Schweiz , und auch dort nur selten ,
vor .

Verurteilte Kunstdiebe . Einer Blättermel -
düng aus Rom zufolge , verurteilte das Gericht
in Lucca 16 Künstler , Kunsthändler und deren
Helfershelfer , die eine große Anzahl alter Ge -
mälde , Skulpturen und wertvoller Kultus -
gerate aus den Kirchen Toscanas gestohlen hat -
ten , zu längeren Freiheitsstrafen . Der Haupt¬

dieb , der Maler Emilio Caravi , wurde in evn -
tnmatiam zu acht Jahreu Zuchthaus verurteilt .
Bei einem der verurteilten Kunsthändler wurde
ein Gemälde van Dycks im Werte von mehre -
rcn Millionen beschlagnahmt .

Das Opfer eines Haifisches . Man meldet den
schrecklichen Tod einer Schauspielerin aus Kuba .
Ofelia Rifas . Die Unglückliche wurde von
einem Haifisch in Tampieo aufgefressen , als sie
versuchte , ihr ins Meer gefallenes Hündchen zu
retten . Die Mitreisenden mußten untätig zn -
sehen , wie sie im Wasser mit ihrem unsichtbaren
Feinde kämpfte . .

Bor kurzem wurde nun ein Haifisch gefangen ,
in dessen Magen mau den Schmuck , den Frau
Rivas getragen hatte , ihren Turban , eine
Menge menschlicher Haare und das Halsband

des Hundes fand . Die Mitglieder einer Thea -

teraesellschast , mit der die Künstlerin reiste ,

haben die Gegenstände wieder erkannt .

Großstadt »,iill als R - ichtumöqucllc . Die mo -

derue Industrie versteht sich aus das Kuuststucc ,
selbst den scheinbar wertlosesten Stoffen uoch
Werte abzugewinnen , die in mannigfacher Wei e

nutzbar gemacht iverdeu können . Wie groß dieie
Werte find , zeigt eine Berechnung , die von ei -

nem englischen Sachverständigen herrührt . Sie

bezieht sich ans die Ertragnisse , die allein aus

den Abfallprodukten der Großstädte gewonnen
werden können . Die Menge dieser Produkte

beträgt beispielsweise in t u , r ? 1~
Millionen Tonnen im Jahre . C » gibt Spezial -

Maschinen , mit deren Hilfe diese ungeheueren
Müllmassen verbraunt uud hierbei in clcttrifc .ic

Energie umgesetzt werden können , so zwar , daß
mindestens 500 Millionen Krasteinheiten ge »
wonnen werden können , dere Verwertung selbst
bei niedrigster Preisstellnng einer Einnahme von
zwei Millionen Pfund Sterling oder rund 40
Millionen Mark gleichkommt . Außerdem ent »
hält Grobstadtmüll zahlreiche Stoffe , wie Me »
tall , Papier , Glas - und Porzellanbruch , die aus -
sortiert werden können . Im Hinblick auf diese
Stoffe dürfte der Wert des Londoner Mülls
sich um weitere zwei bis drei Millionen Mark
erhöhen . Gegenwärtig werden nur ungefähr «0
Prozent dieser Werte ausgeschöpft , es ist jedoch
beabsichtigt , die Londoner Müllvcrwaltnng aus
eine ganz neue Grundlage zu stellen , die in Zu -
knnft die restlose Auswertung aller Möglich -
keiten gestatten soll , die hier gegeben sind .

Müllabfuhr .
I In den

Rintheim ,
Stadtteilen

. . . Rttviiurr .
^ rünwinkel « . Darlan -
den wird das Hausmllll
jeweils Donnerstags ab -
geholt . Wir erluchen ,
dasselbe jeweils früh 7
Uhr bereitstellen zn wol -
len .

Karlsruhe , d . 4 . April

Stadl . Tiefbauamt .

Müllabsuhr .
und

IWkem
aeholt . Am

Am Karsreitaa
Ostermontaa wird

ab «Müll
Samstag . II . Avril . er »
folgt dafür die Abfuhr
in den
Samstags

Kreitaas .
Zbc?irlen .

und
am
invienStaa . 14 . Aoril ^

den Montags - « . Dienst
bewirken.
arlsruhe , d . 8 . Avril

tags !
ll

städt . Tiefbanamt .

Wohnu &gstaosch .
Kaifsrstr . S7ähc Markt -
vlab , in gutem Sause ,
gutausgestatteteNZim -
merwohuung mit Zu -

behör , vreisivert ,
gegen

6—LZimmerwobnung ,
im ersten oder zweiten
Stack gelegen , m tau¬
schen gesucht . Off . nnt .
Nr . 1170 ins Tagbl . erb .

Spar - u . BsMchmeit ! TeuMneureut
eingetragene GeucNenIckaft mit nnbeschränkier

Hastvflicht .
Mittwoch . IS . Avril . abend « 8 Uhr . im Rat -

hansfaal
ordentliche G - neraloersammlnn «.

TageSordnun « :
1. Bericht über das Geschäftsjahr 1K21. .

sktä " 1«
KSK ; . ? ,« S » >.

4 . ftefüceutta des Geschäftsanteils . Zahl der Ge -
schäftSanteilc und der Haftsumme .

5 . Statut -nänderung . „
C. Wahl in den Aufsichtsrat . Es Winde » aus :

Mar Glutsck . Friedrich Staael und Wilhelm
Stober . welche wieder wählbar smd.

Der Vorstand :
Nagel . Raub .

Zu vermieten
8 Zimmerwohunng

mit Gas u . Elektrisch ,
bald ireiwerdend . West-
ftadt . Vordrinalichkeils -
karte erforderlich . Än -
geb . mit SRefer . n Kahl
der Angehörigen n . Nr .
3858 ins Ta ablattb erb .

Zum IS . Avril ist in
Kriegsir .. Nähe Karlstor .
eiu schönes

Staimee
in HerrschaflSbaus an
ruhigen Mieter zn vcrm .
Anzusehen zwischen L—4
Uhr . Adres se im Tagblb .

Gut möbl . Zimmer
»il vermieten :
Waldhornstrasie 55 . II .

Neuhergerichtetes ,
» rofies Zimmer .

gut möbl . , au nur fol . ,
öeff. Herrn ver sofort
od . 15 . Avril zu verm .
Anzusehen v . 1—S Uhr :
Scheffelftrasie 2. II , r .

3 Mm
mit MtaMluS

werden bei Uebernahme
von Helleick. Scklasz . u .
Büro ulw . frei . ISOO . «1
für Möbel erforderlich .
Angebote unt . Nr . 4163
ins Taablattbttro erbet .

UMMUM

Möbl . Zimmer
für wfort gesucht .

Confe ' tionölianö
Hirschen .

Einladung .
Die Aktionäre werden unter Hinweis auf 8 17

der Satzungen zur
85 . ordentlichen Generalversammlung

in Karlsruhe — kleiner Rathansiaal — aus Mon¬
tag . den 27 . Avril 1825, nachmittags 5 Uhr . hier¬
mit eingeladen .

d n n n g '
1 . Bericht des Notstandes nnd

" & s AuffichtsrateS
(1922 und 1923) . . , ,

2. SBcfäluftfafiit &i über Bilanzen und Berwen -
düng des lleverschnsses . . ..

3. Vortage der ReichSmarkeröfWilnasbilans nebst
Prüfungsbericht des Aussichtsrats und des
Borstands , und Genehmigung derselben .

4 Umstellung des Grundkavitals und Ermach -
iigung des Vorstandes zur Durchführung der
llmstclluna im einzelnen , im Einvernehmen
mit dem Aufsichtörat .

5 . Satzungsänderung (S 2 und 3 24) .
Ü. Ermächtigung des v'iurutflt .sratt au SadnnaS -

änderungen . welche nur die Fassung betreffen
oder vom Regiftergericht verlangt werden .

7 . BeschluMfttina über die Bilanz und Bei -
Wendung des UcberfchufseS des Lahres 1924.

8 . Entlastung des Anssichtörats und des Bor -
standeö .

9. Neuwahl deS AnfsichtSrats .
Karlsruhe , den 4. April 1925.

Turmberübah » Durlach A .-G .
Der Ausstchtsrat . Der Borttand .

Ä . F . L e u k> l e r , Vorfitz . S ch ui i d t m a n n .

Mg Gesulö .
2-ci für Büro ge¬
eignete Räume , für
ruhiges Geschäft ,
bei guter Bezah¬
lung , gesucht . Aug
u . Nr . 41691 . Tgblb .

ran ®
Dame (Hauvtl .) sucht

feines . mii?il . Zimmer
in seinem Hause , Mit -
tel - oder Weststadt . An -
geböte unt . Nr . 4164 ins
Tagblattbüro er beten .

ünmöb ! . Zimmer

nächst Ettlinaerstr . auf
1. April v . Frl . gesucht .

Kieler ,
Fein

irnM :

ßmng »
in Wcingclec

903 1 Str .
Dose PIg

Bratheeinge
in CbamvinnonS
- . Ltr .^ ZH
Dose

iffi - 60

Äüttf -

ter ' nar

«
'S ®

Pfg .

Ps ».

Aug .
'

u . 3794 ins Tagbl .

Alleinstehend . $m ,
Beamter a . D .. ver -
einsamt , ivünscht «einlltl .
Heim bei lieben Meu -
scheu leinfach ) . Angebote
unt . Nr . 3897 ins Tag -
blattbüro erbe ten .

MW . Zimmer
<m . elktr . Licht II . heizb . )
von jünger ., fol . Herrn
auf sofort gesucht . West -
stadt bevorzugt .

Angeb . nnt . Nr . 3816
ins Tagblat tbüro erbet .

Diölrele Ausnahme
für junges Mädchen ge-
>ien Hilfe im Haushalt
für sofort g e s u rh t .
Angebote unt . Nr . 8994
ins Tagblattbüro erbet .

Ü11W

2W - ÄE
gesiiÄt aus erst -
klassiaeS «Geschäfts -
haus . Kaiserstrahe ,
gegen ersten Ein -
trag . Angeb . unt .
Sir . 4171 i Tagblb .

k weummbwumuuuw

M

Frijevse
erste Krast ver sofort
g e s u cht . .„ ritz « chnb.

Schützen strasze 44. ^

Ein tüchtiger .
Miirmorllrbeiter .

mit allen einsäiläaigen
Arbeiten vertraut , für
sofort gesucht .
Thier, ;ärtncr G . m . l>. H .,

i3abcn -S «Dc« .

Unsere Büro - und Fabrikräume
befinden sich von heute ab

Wenstraße 114

MvhonwleMwRr . ZM

Wir halten uns unserer verehrl .
Kundschaft auch fernerhin bestens

empfohlen

Kartonnagenfabrik

6 . Aeögens & 6c (
*
,n

G . m . b . K .

gevriiste , nimmt Pflegen
u . Nachmachen an . An -
aebote nnt . 2! r . 4168 in ?
Tagblattbüro erbeten .

Perfekte AenokWitttn
I Kraft mit schöner Hanoschrist nnd auter All -
g metnbildung ans Kiesiges Büro sofort oder ans
I . Mai gefuchi . Schriftliche Angebote mit Zeugnis -
a fchriiten und GehaltSanivrüchen unter Nr . 4166
jnS Taablatlbüro .

Gesucht zu möglichst sofortigem Eintritt
perfekte jüngere

SlcilslviAi «

mit
mit
unter

Vir suchen mehrere selbständige

Meuleure

für sanitäre Anlagen .

Eoucsuefi & ihiers
Mannheim , üandhoierstrafle 4/10 .

2
- 3 MWiiüen

per sofort gesucht , eventl . Fahrtvergütung .
Malermeister Mnincri , Baden -Baden

Ste ' anienstraße 17

Aeltere ,
» nMiillgige grau ,

im Hanshalt perfekt ,
sucht Stellung zur Füh -
rnng eines solchen bei
altem Herrn . Ansprüche
bescheiden . Geil . An -
geböte nnter Nr . 4166
i ns Tagblatt büro erbet .

Suche für meine Toch-
ter mit höh . Schnlbild . «
(litten Zeugnissen

LeWelle
(SMf Entsfm . Ulälro i . gut
Hanse . Gesl . Angeb . unt .
Nr . 4141 jus Tagblattb .

Mädchenzimmer , weis, ,
mit Toilette , Küche , na -
tur lack ., 1 E .

'jaiselon -
gue 1 Kinderbett . Qua -
litätsw . gackle . Gries -
bacbstr . 2 . Ecke Bann -
wald - Allee .

Billig an verlausen
auf d . Niefelfeld lErer -
ziervlatz )

GartenhAte .
stabil , 4 gm Grundfläche ,
im ganzen zu trausvor -
tieren . Ebenfalls einen
Brunnen ohne Pumve .
Angebote unt . Nr . 4162
ins Tagblattbüro erbet .

matrafien ,
Seegrnö , dito mit Woll -
Äuflaae . Wolle . Kapok .
Nclihaar , Paientroste ,
Sifas n . Ehaifclvttglie .
aü . nur >>rttr . n , selbst
au -iesert . Ware , villi « « .
Möbel - » . Tayei . -Gcsch.
Seilet . Waldst r . 7 .
2 Steil . Woislnatratz - n

mit Polster . 2 Svrni !« -
matrgtzcn mit Schoner
bat billig abzuaeoen : ^
>> . Müller . Sir schstr. 18 .

P2a » os
oillisstc Be ?.ußfr
jiiolle f. Qualitiits
Instrumente .
Th . Kisafer
läri )prin «en »tr .

Zerr .- u . Damentaö
neu , verlch .Mark . z. lehr
nünst . Preis . >>- ^ a !üg » ..
Bed . z. verk . Karl Diir -
rinner . Kronenitr . 4« .
Hths . IV .

Miw &r

Herren - n . Damenrad
Talouarammovdon mit
Platt ., spolibill . abzuaeb .
auch Teilzahlung Schill
irasaneuvl atz 7 . 1

ZllMWN . !
dern , neuwerti « . verifi . ;
H . Koch. Telegraphen -

Kaserne . Bau ^ Il . \

Planiitei
anerkannte Qualitäten

neu u . gebraucht , preisw .

P anoinger ^ cliellsr
Ru^oifstr 1,3. KckeK .-W .-8tr .
Kluderlieo -KIapvIvortw .

zu verk . Mob . Zimmer¬
mann . !^ artenstr . 3 . Stb .
3 . Stock^ ^ WWW

wie neu ,
sehr bill .

Grenzstrake 16 . Hos .

KelöUNheitskgus ?
Ein ganz wenig ge-

spielte ?
— Piano —

bcss . Fabrik . , sehr vreis -
wert z» verkaufen .

Bantalic » .
Nüvvnrrerstrasie 58 .
ftaft neuer

Cutayanzug
für kleinere schmälere
nigur billigst zu verkau -
sen . Anzusehen vormitt .

Brauerstraste 9 , V .• S chächner .
ifeiner Kcüralk -Ainug .

taten , crh ., für miti . u .
schlanke Fwur , einzelner
Gcdrock bill . zu vk . Leb -
man « . Krieaslr . 64. I .
1 Paar braune , moderne

Halbicknhe .
n>röf,e 46 , wenig ge-
braucht , zu verkaufen .

Perschniaun . Leopold -
ftratic 13 . II . Hthg . , I.

Wir verkaufen zu Äsn tesliigst .
'
Tagespreisen

Trockene Blochware in

Tannen / Fichten
Kiefern / liehen / Süthen

und sonstige Laubhölzer

Bretter u . Dielen alter Hirt
Habeittrettsr

Latten , Rahmen , Bauholz etc.

Durlacher ftllee 89
^ oEs - 'SroiS ^ andlEung

Q . M . B . h.
3äge ° ,

. miFir

Telephon 4022,23
und SpaleSwerH

Waldslraße

fernes

WaMstrafief

loö . Kleider . ?
um-

TralienrZcke . bill . zu ver -
laukeu . &. Hrrlmoitn .
Waldstr . 73 . Hlh ., II .

I

Die Geschichte einer reichen Erbin in 5 Akten.
Regie :

Reinhold Schünzel

Felis der Katar als Held
Trickfilm.

Würiijarg , dls ünuptstaüt des FronKenlandes

MW

WaldBpiclplatz Klosferweg

Mittwoch , 8 . April
abends 7 Uhr

Spieler-
Yersammlenö
samtlicher Abteilungen Im

Vereinshaus

b n t e i n .
Nachhilfe lOninta ) ge¬

sucht durch energ . Aach»
mann . Angeb .m . Preis
n . Nr . 4167 i . Tagblattb .

: Mitüuiil ,

wm :;m
K auf tuid VerJf au !
. ermittelt r » =ch u . reell

Sraun & Biadermann
Douglassr.r . Ii» Tel . Sfilf

mit erhalt .,
zu kaufen

gesucht . Angebote mit
Preis unter Nr . 41öö
1US Tagbl a ttbüro erbet .

Znelmlikken -

(5amm ! n » 8 .
kleinere , aber ante , zu
kaufen gesucht . Angebote
mit PreiSanaabe u . Nr .
417H iuS Tagblattb . erb .

Ged ! L !llhie Möhe !
kauft lednzeii T . Gnt -
mann . Rudolfstrabc 12 .

Abiturienten

der höheren Lehranstalten können in die tnuf - ,
männische Lehre eintreten bei der Firma j \

Serils -SNlskiiUsRSKkiWkile A .- S .
i KarlSrnhc .

Besonders billig

Nur für die Osterwoche!

Butter Ü £ r Eäm

I 'rische Ziedc -Eici . . . . 10 Stück 0.515
50 .. 4 .5 <?

Die gerne gekauften braunen ?v „ 1.1
.|0 „

•nsche Edrdcicr . . . . 10 .. 1.2J
50 ..^linh -Eicr , extra schwer , in bekannter Güte . 10 „ l .'j >

Jlerf . Holl . Süssr . TaffeB -HMttfer 1 > Pfd . O.W
Die beliebte faft Butf « .

'
.
'

. . . . . >U Pfd . nur ».<„ >
.'cht Holl . ( oco3 ?eta 1 Pfd . Tafel O.ii .'i

i ill Uüin .H , <100 Prozent
'
Fett ) 1 Pfd . Würfel O.Ch

-rtaweuer -Häsc .
' /» Pfd . 0 .41:

)chter inunenfalci .
' V« Pfd . 0L !>

mraenth « : « o . Rinde . . 200 gr . Schachtel 0 .5 "i
. , (Marke Rone ) , ,[oll . bourtai -Hdise /< Pfd . 0 .2i>' dameir -Si(ä *c \U Pfd . 0 .!l

i'f. ital . i Pfd . 0 .3'J
genHtüren V

Mirabellen .' Zwetschgen , Apfelgelee . Reineclauden , Weichsoi
irschen , 2 » e«S. -S»ose mi » t .—. 10 Pfd .-Dosen billiger , sowi .

Teigwaren , Oeisardinen , Gemüse -Konserven , Kond . Alilch billig '

Manhardt
'

s

Eie : - f Butler - Spezialgeschäft , Telefon 2182
Kafccratraßs Nr . 44 — Durlc .clier -Alice 32 .

vis sroßs

Täglich abends 3 Uhr
u . anderem

M 'MsZWliMilM

Pierdes

derkönslliche Msnsciii

Die ZüctßräräÄi! und ihre Hausbohandlung
a. Grund 40jähr . Erfahrung
Ausführliche Druckschrift

kostenfrei
Dr. Gebhard & Co., Berlin W 30 . d

•.HWimi TmwwDWiwMWffim T

Ia Qualität : -

mit doppelter Brust
1 weichen und 1 sfeifen Kragen

PersaS Zefär
i'on Mk. 4 .85 an von Mk . S.30 an

Kragen
von 40 Pfg . an
in modernen Formen

ans feinsten frischen
Küchen hergestellt

MMN »

ftCttsH *

offen
S Stlick a P ?o

1 Liter -
Dose g

i Liter-
Dose

05
Mk.

i 80
, Ml .

Konfirmand.
von Mk 4 =05 an

Vörie !!« » to Preise ,
da Verkauf direkt aus meiner Fabrikation

SCHOSIPP
Wäi ^ hercii . . Wäscbclabiik

Verkaufsstellen :
GabelsbergeretraL ' c
Rh einsir . 18

DURLACH

KARLSRUHE;
nernhardstr . 8
Kaisereftr. 84 unf'
Araalionetr . 15
V/alilstr . öl
Wllhehnsfr . 82
AnguKtastr . 13
Scüillerstr . 38
Ivaiser .iJlee 87

:r.
liauptstr . dl

BRUCKSAL
:ohloßstr . 8

RASTATI
Postßtr . 6.

RollmM
i zarte , weißfleifchig »

offen Merfo
3 Stfict Ps «.

1 Liter . «
Dose (f

OS
Mk.

•S ^ iter .
2

SP
Mr .

öermW
in Grlee

offen EA
Pfb . SP !

OS
Mk.

Bra !heringe

21
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BerMd Wwe .
Nadil

. § Ssirflasee❖ ♦ l-!
Karl-Friedrichsfraße 19 Größte Auswahl !

Ausverkauf
wegen Aufgabe verschiedener Warengattungen .

Um schnell zu räumen , wird zu jedem annehmbaren Preis verkauft

Berufs -, Arbeits - und
Schulstiefel spottbillig

Schuhhnus Jilhßlmo
bei der Adlerstr .

Inh. : Pii . Schmaltz

Kasserstraße III bei der Adlerstr .

Gegen Arterienverkalkung , bei
starkemRttckffanffderfatfrjKTliclienund greistljfen
Fälligkeiten und deren Folgen , wieGeilächtnis -
sehwiiehe , $cIrwinde lanfitlteii , Ohnmächten ,
Angst '.': 'fühie,Herzbeklemmungen , zurMinde¬
rung m hohen Blutdrucks , gebrauche man

Sieollan
i l ' /.Jee eolloldale Ktewe?sfiiirelflftunß-j Mnrke

lo IA . Aerztluh erprobt. Erhältlich in allen Apotheken,
bestimmt Berthold -, Kronen - , Sofien-Apotheke . Fabrik .
Chein . Laborat . Co-Li G.m .b .H ., Dresden -A .

Ab Dienstag , den 7 . Aprii
stehen in meiner Stallung größere Anzahl
erstklassiger

Milchkühe
zum Verkauf , teils großträchtig und frisch
milchend , mit Kälbern , darunter mehrere rot¬
bunte mit großer Milchleistung, einige

Rassenpferde
ßotte Gänger , mit voller Garantie , sehr preiswert .

Franz Breyer
Zuchtviahfiandlung, Dyriach .

Stallung beim Finanzamt . Fernsprecher 586.

Unser innigst geliebter , guter Vater, Großvater , Urgroßvater
und Schwiegervater

D . Wilhelm Brückner
Stadtpfarrer a , D.

ist heute früh 5 Uhr im 93. Lebensjahre von seinen schweren
Leiden erlöst worden .

KARLSRUHE , den 5 April 1925.
In tiefem Schmerz :

Clara Brückner
Dr . Nathanael Brückner
Laura Tobler geb . Brückner
Emilie Cadenbach geb . Brückner
Thekla Bossert geb . Brückner
Bertha Brückner
Marie Classen - Brückner
Else Brückner gen . Noorman
Fanny Brückner
Hermine Brückner geb . Heiß
Stadtrat Dr . S . Tobler
Forstmeister F . Cadenbach
Arthur Bossert
13 Enkel und 3 Urenkel .

Die Trauerfeier findet Dienstag , den 7 . April , nachmittags 2 Uhr in der
Friedhofkapelle statt , darauf folgt die Feuerbestattung .

Trauerhaus : Karlstraße 126.

eher , milder Schaum lös !
Srhmirf » w K a II rlU

MM

In der

Karwoche
kommen

4 MMN — 42000 MO

WWW

Todesanzeige .
Unerwartet rasch wurde unser lieber

Bruder und Onkel
Professor

Statt Karten.
Unseren lieben Freunden und Bekannten die schmerzliche

Nachricht , daß uns am 5 . April ' 1925 nach schwerem Kranken¬

lager mein guter Mann , unser lieber Vater , Schwiegervater ,
Großvater, ' Bruder , Schwiegersohn , Schwager und Onkel

Herr Georg Schmitt
Metzger und Wirt

im Alter von 51 Jahren durch den Tod entrissen wurde .

Im Namen der tieftrauernden Hinterbliebenen :

Frau Karolina Schmitt, geb . Ott.
Beerdigung : Mittwoch , nachmittags % 4 Uhr von der Friedhof¬

kapelle aus . — Trauerhaus Gartenstraße 2.

EeeMe
bezogen in Spezial --

Kühlwagen in schwerster
M " Eispackung 1V&

sowie 10000 Pfund
frisch gewässerte

Stockfische
in unseren Filialen

zum Verkauf .

GrMneWer Sonöeiureif?

heute von uns gerissen .

Karlsruhe , den 4. April 1925 .
Jollystraße 10.

Im Namen der trauernd Hinterbliebenen :

Elise Bug Wwe ., geb. Geilsdoerfer.

Blumenspenden und Beileidsbesuche dankend
abgelehnt .

Die Einäscherung findet nach dem Wunsche
des Entschlafenen in aller Stille statt .

MerMe -GeWft
Biktoriastr in HI

sind billige

Schürzen-
, fflun-

fiiß meiner - Reste
eingetroffen . Kein Laben

Bei uns ist ein gesunder Junge an¬
gekommen
Dr . med. Willy Weil und Frau

Dr . med. Martha , geb. Schiffer.

Karlsruhe, den 6. April 1925,
Waldhornstraße13, II.

Qefcßvoifler föaer
Telefon 579 Wa/djlr. 57

empfehle m reicher Auswahl

afeßentueßer
fiandgeftic/ci , mafcftinengefticki

Spiizentücher

fiokHaumiücher von
80 an

eder Art liefert rasch und '.in tadelloser Ausffihrunp

Tagblatt -DrucHerei . Ritterstr 1. Femsor. 297

Todes -Anzeige .
Gott dem Allmächtigen hat es Befallen,

ineinen lieben Mann , unseren guten
üruder , Schwager und Onkel

Ernst Schleifer
nach langem , schwerem , mit großer Ge¬
duld ertragenem Leiden , wohlvorbereitet

I in die ewige Heimat abzurufen .

Im Namen der trauerndenHinterbliebenen :

Frau Lina Schleifer , Wwe .

Freunden und Bekannten die traurige Mit¬
teilung , daß unser lieber Bruder und Onkel

Ludwig Krauth
Fabrikant

heute früh nach langem Leiden sanft entschlafen
ist . Die Feuerbestattung findet am Mittwoch , den
8. April , 1 .30 Uhr nachmittags statt .

Im Namen der trauernden Hinterbliebenen ;
Frau Stefanie Leyser , Wwe .,

geb. Krauth .

Karlsruhe , den 5 . April 1925,
Waldstraße 10

Beerdigung : Dienstag nachm . 31
Trauerhaus : Werderstr . 57.

.Uhr .

' -.f . , /
'•> '

vV ' !- .
:
: ■ff

Statt Karten .
Schmerzerfüllt geben wir Freunden und Be¬

kannten die traurige Nachricht , daß nach langem,
schwerem Leiden unser früherer Teilhaber

Herr Fabrikant

Ludwig Krauth
Sonntag früh verschieden ist.

Karlsruhe , den 6. April 1925.

Krauth & Flesch
Galva'nisierwerk

Feuerbestattung : Mittwoch nachm . ' y Uhr.

MM " M •:,.MPWW MMA
-
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